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Vorwort. 



Seit Jahren mich mit dem Studium der Sprache 
der transsilvanischen Zigeuner beschäftigend, wage 
ich mit diesem kleinen Ergebniss vor die Öffentlichkeit 
zu treten. Dr. A. F. Pott 's Werk, des. grossen Meisters 
der vergleichenden Sprachwigsenschaft, welches 1844 
unter dem Titel „Die Zigeuner in Europa imd Asien" 
erschien, erfährt — was die Sprache der ungarischen 
Zigeuner anbelangt, manche wichtige Ergänzungen, 
die vielleicht das Interesse manches Sprachforschers 
erwecken. In Ungarn erschien schon ein, meinem 
Werke ähnlicher Leitfaden der Zigeunersprache von 
Georg Ihnatko unter dem Titel: „Czigdny nyelvtan"; 
jedoch ist dieses Machwerk ein schändliches Plagiat 
von Pott 's erwähntem Werke. 

Als Ergänzimg zu dieser kleinen Schrift mag 



meine Sammlung zigeunerischer Volkslieder (Haide- 
blüten, Volkslieder der transsilvanischen Zigeuner, 
Leipzig, W. Friedrich, 1881) angesehen werden. 

Möge mein Werkchen die gütige Aufnahme 
finden, die es eben durch die Schwierigkeit des 
Stoffes verdient! 

Kronstadt (Siebenbürgen), November 1882. 



Dr. Wlisloeki. 



Grammatik. 



\ 



§ I. 

Die Zigeimer in Siebenbürgen teilen sich in zwei 
Stämme: i. die Kortorar oder Zelt-Zigeimer und 2. die 
Gletecore oder ansässigen Zigeuner, die in Städten 
und Dörfern verschiedene Gewerbe betreiben. In 
Siebenbürgen nennt der gemeine Mann die Zigeimer 
ungarisch Pharao n6pe (Pharao's Volk), purde 
(nackt) und czigäny; kortrds nennt der Sachse die 
Zeltzigeuner; sie selbst legen sich den Namen Rom bei. 

§ 2. 

Die Sprache der transsilvanischen Zigeimer zer- 
fällt in drei Dialekte, welche sich schon durch die 
aufgenommenen Fremdwörter von einander imter- 
scheiden: i. der imgarisch-zigeunerische, 2. der wal- 
lachisch-zigeimerische und 3. der sächsich-zigeunerische 
Dialekt. Der reinste Dialekt ist zweifelsohne der 
ungarisch -zigeunerische, welchen die unter Ungarn 



lebenden Zigeuner reden. Die unter Wallachen leben- 
den Zigeuner reden grösstenteils rumänisch; im Laufe 
äniger Jahre werden dieselben gänzlich wallachisiert. 



Die ungarischen Zigeuner, die sich als ansässige 
mit Musik, als wandernde hingegen mit Schmiede- 
arbeiten, Korbflechterei und dergl. beschäftigen, be- 
sitzen eine ungemein reiche Volkslitteratur, die klei- 
nere, gewöhnlich vierzeilige Lieder, femer Balladen. 
Märchen tmd %irichwÖrter umfasst. Unter den wal- 
lachischen imd sächsischen Zigeunern ist das wal- 
lachische Volkslied verbreitet, und selten glückt es 
dem Sammler von diesen Zigeunern ein echt-zigeu- 
nerisches Volkslied zu hören. 



X4autlehre. 



§ 4- 



Die von mir gebrauchte, graphische Darstellung 
der Laute der transsilv.- zigeunerischen Sprache ist 
die folgende: 

Vokale: h; i, i; u, ü; e, 6; o, 6. 

Diphthonge: äe, äi, au; ei; ui; oi; oe. ~ 



Obige Vokale und Diphtonge entsprechen, was 
ire Aussprache betrifft, den betreffenden deutschen 
l^'okalen und Diphthongen. — 4 ist stets lang. — 
Buna und Wriddhi sind auch im transsÜvanischen 
pgeuneridiorae nirgends mehr nachweissbar. — 

Konsonanten: b, c (tsch), 9 (ch), d, f, g, h, j 
5ch), k, 1, m, n, fl (nj), p, r, s, sh (seh), t, v, y (j). 

Obiger Transcriptionsmethode gemäss entspricht 
c dem Laute tsch, 5 dem deutschen ch, j = dsch, 
ii = nj, sh = seh, y ^ j. 

§ 5. 

Mouillierung findet statt bei den aus dem Ung. 

entlehnten Wörtern, z, B. minär, mindär (sogleich) 

: ung, mindgyärt, häna (Ameise) = ung. hangya. 



§ 6. 

Wechsel ist bemerkbar r. zwischen Liquida: 
f und m z. B. nü und mä (nicht, nein), gin und gim 
2ahl); zwischen / und w findet nie ein Wechsel statt; 
. zwischen Lab.: d und w z. B. yov yob (er), ves 
l bes (Wald); 3. zwischen Zischlauten und h; 
pur in der 1. und z. Person des Vh. Subst.: som 
md hora (ich bin), säl und häl (du bist). 



Wortbildung. 

Behandlung der Fremdwörter. 
§ 7. 

Für neue Begriffe neue Worte zu schaffen ist 
nicht die Sache der Zig^euner; sie nelnnen die ge- 
hörten an und versehen sie bloss mit ihrem Idiom 
angemessenen Suffixen. 

Für die aus dem Ungarischen herübergenomme- 
nen Substantiva lassen sich, was die Suffixe derselben 
anbelangt, folgende drei Regeln aufstellen: i, die auf 
o, ö, u und i auslautenden ungarischen Wörter werden 
im Romschen als Masc. mit der Endung -vd, -vos als 
Fem, mit der Endung -ve, -vis versehen. — d, e, os, 
is ist die eigentliche Endung, da meiner Ansicht nach 
V nur den Zusammenstoss zweier Vokale verhindern 
soll und des Wohllauts halber eingeschoben ist; z. B, 
pilängo-vä (Schmetterling) ung. pillango, rigö-vos 
(Amsel) ung. rigö, levegö-ve (Luft) ung. levegö, 
borilu-vos (ICalb) uog. bomyu. z. Die auf - 
auslautenden ungarischen Wörter bleiben unverändei 
und sind im Romschen Fem,, z. B. cese (Napf) ung. 1 
csäsze, pärnä (Kissen) ung. päma, bunda (Pelz) ung, 
bunda. 

Häufig tritt an die Endung -a, -e ein s, 
chem Falle o in -e übergeht und das betreffende. 
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der Endung -es versehene Wort nur im Plural ge- 
braucht wird, z. B. c^^WK^i (Kirschen) ung, c s e r esz ny e, 
pityokes (Erdäpfel) ung. pityoka u. s. w. — j. Die 
auf Konsonanten auslautenden ungarischen Substan- 
tiva nehmen im Romschen als Masc, die Endung -os, 
als Fem. hingegen die Endung -is an, z. B, hidos ung. 
hld (Brücke), d^los ung, d^l (Mittag), bogdris ung. 
bogär (Käfer). — Die auf osz (os), esz (es), isz (is), 
Äsz endigenden ungarischen Wörter werden im Rom- 
schen als Masc. mit der Endung -a, als Fem. mit der 
Endung -e versrfien, z. B. dbrosd ung, abrosz (Tisch- 
decke, Tischtuch), vdddsd (Jäger) ung. vaddsz. 

Zu bemerken ist noch, dass die mit einem Vokal 
anlautenden ungarischen Wörter im Romschen bis- 
weilen ein y als ersten Buchstaben im Anlaut erhalten, 
z. B. yüvege img. üveg (Glas), yibrike ung. ibrik 
[ (Napf), ydrpd ung. drpa (Gerste), 



Was die Adjectiva anbelangt, so werden die aus 
['dem Ungar, herübergenommenen folgendermassen be- 
P handelt: i. endigt das ung. Adj, auf einen Vokal, so 
wird derselbe in -o verwandelt, z, B, ung. sänta 
I (lahm) lautet im Romschen shänto; 2. endigt das 
j ung, Adj. aber auf einen Konsonanten, so fäUt der- 
L selbe ab, imd der nachstvorhergehende Vokal geht 



ebenfalls in -o über, z. B, ung. hasznos (nützlich) 
rom. hdsno. 



Adverbia, Konjunctdonen, Partikeln u. s. w. bleiben 
gewöhnlich unverändert, z. B. igen, sokd, inson, dkkor, 
mig u. s, w. 



Jedes ung. Verbum gebraucht der Zigeuner, wenn 
auch für das betreffende ein zigeunerisches existiert. 
Bn und dasselbe Verbum versehen verschiedene- 
Zigeuner mit verschiedener Endung, so dass man 
nicht bestinunt sagen kann, zu welcher Klasse von 
Verben es gehört. 



Ebenso verhält es sich mit den Verben, die aus 
dem Deutschen resp. Sächsischen und Rumäjiischen 
entlehnt werden. Auch bei diesen lässt sich die Klasse, 
zu welcher sie gehören, nicht bestimmen. 



Die Substantiva und Adjectiva, welche aus dem 
Sachs, entlehnt werden, versehen die Zigeuner als 
Masc. mit der Endung -o, als Fem. mit der Endung 



, z. B. grüne f. säch. grün (Schnurbart). Zu er- 
, wähnen ist, dass in der Rede der sächsischen Zigeuner 
fest jedes dritte oder vierte Wort ein entlehntes, also 
seinem Ursprünge nach ein sächsisches ist. 

§ 13- 

Die aus dem Rumänischen entlehnten Substantiva 
[ und Adjektiva, werden nach Ablegung ihrer rumä- 
r nischen Endung als Masc, mit der Endung -o, als Fem. 
, mit der Endung -£ versehen. Im Folgenden werde 
I ich hauptsächlich den Dialekt der ungarischen Zigeuner 
berücksichtigen, die beiden anderen nur nebenbei be- 
rühren (vgl. § 2}, 



Geschlecht, 

§ M- 

Die Zigeunersprache hat nur zwei Geschlechter: 
I das männliche und das weibliche. Die Ge- 
Lfichlechtsunterscheidung geschieht i. mittelst beson- 

4erer Wörter z. B. pgrdl Bruder, pfin Schwester. 
Durch Beifügung der Wörter mursh für das 
rmännliche und juvli für das weibliche Geschlecht, 

z. B. mursh gräi Hengst, ptvli grdi Stute. 3. Wenn 
I das Masc. auf -i oder einen Konsonanten endigt, so 
I ist die Endung des zugehörigen Femininums -ni, z. B. 
I gräi M. — gräsm F., ruv M. Wolf — ruvni F., rom 



M. Mann, Zigeuner — romni F., resun M. Fuchs - 
resuni F. 4. Durch den vorgesetzten Artikel für Mas 
o, für Fem. -e; dieser Artikel lautet im Plur. für beidi 
Geschlechter, für das männliche sowohl, als auch I 
das weibliche, -ß; — sonst bleibt er durch alle Kasus 
hindurch unverändert. 



Als Hauptregel lässt sich aufstellen: Masculini 
sind alle auf -o und Femina alle auf -i endigendei 
Wörter. Zu bemerken habe ich noch an dieser Stellej| 
dass die wallachischen Zigeuner das -i des Fem. ge- 
wöhnlich in -e verwandeln. 



% 16. 

Für die übrigen Endungen lassen sich in betrra 
des Geschlechtsunterschiedes keine festen Regel^ 
aufetellen. Die Einteilung der Endungen in männ^ 
liehe und weibliche, welche F. A. Pott in seinena 
berühmten Werke getroffen hat, kann als die besteh 
zutreffendste angesehen werden, doch finden hiebej 
zahlreiche Ausnahmen — wenigstens im transsilis 
Zigeimeridiom — statt. Im allgemeinen lässt sicÜ 
sagen: 1. Masc. sind die auf q, ben, pen, m, r, 
OS, sh, t, b, p endigenden Wörter, z. B. kuro Füllet 
kurko Woche, pdimo Strumpf; mdriben Schlägerra,")! 
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Wmurddfyipen Mord, Tod; dudum Kürbis, drom Weg; 
mduvär Thüre; devel Gott; ndk Nase; vdsl Hand; rup 
(Silber u. s. w. 2} Fem. sind die auf -i, -e, -ts endi- 
lg"enden Wörter, z. B. piri Topf; pdrni Kreide, lele 
Geliebte. Nebenbei giebt es viele Fem. im transsilv. 
■Zigeuneridiom die eine, sonst männliche Endung haben, 
Kz. B. yäkh Auge, mdcik Knödel u, s. w. 



Suffixe. 
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Adjectiva und Substantiva werden von Verb, und 
m. gebildet durch die Suffixe: i. dno, eno, ino, 
^no, kdno, kuno, tuno: z. B. pirdno Geliebter von 
l^irinäv (ich liebe), kändeno stinkend von kändäv 
ich stinke), dilyino dumm von dilyinäv (ich bin 
wahnsinnig), ^(i«w«ff sonnig von kam (SonneJ, luiikdno 
Hurenjäger von lubni (Hure), fdrkufio aus Kupfer 
f^erfertigt von ^argun (Kupfer), kerituno zum Haus 
I gehörig von ker (Haus); — 2. dlo, välo, skro, z. B. 
xikdlo kotig von c i k (Kot) , ndsvdlo krank von 
nislyiväv (ich bin krank), devleskro göttlich von 
devel (Gott); 3. das Part-, Prät., Pass. wird gebildet: 
' a) mittelst lo, do, z, B. rolydrdo beweint von rolyärvdv, 
ndshdto verloren von näshäväv; b) mittelst lo, dlo, 
z. B. pdshlo liegend von päshlyoväv, p^dndlo ein- 
gesperrt von p5ä.ndäv. Die auf do, di und to, tt 
endigenden Substantiva und Adjektiva sind ebenfalls 



mit Participialsuffix gebildet; z. B. cingerdo Bohrer 
von cingeräv (ich reisse, schneide), kushto kahl von 
kush4v (ich schinde, reisse), — 4. Nom. abstr. 
werden von Adj. und Verb, mittelst ben und pen 
gebildet; die so gebildeten Nom. sind alle, ohne Aus- 
nahme Masculina; z. B. dildlyipen Lied von dilyäväv 
(ich singe), dindydrdipen Länge von dindyärdo (lang), 
kerihen Arbeit von keräv (ich mache, arbeite), 
mängipen Bitte von mdngivdv (ich bitte, bettele), 
mdriben Schlägerei von märäv (ich schlage), nevipen 
Neuigkeit von nevo (neu). Im transsUv. Zigeuner- 
idiom sind die mittelst ~pen gebildeten Nom. abstr, 
zahlreicher, als die mittelst -hett gebildeten. — 



Wortbiegung. 
Substantivum. 

Deklination. 



Wie schon erwähnt wurde, kennt das Romsche 
nur zwei Geschlechter: das männliche und weib- 
liche; das sächliche fehlt. Numeri sind ebenfalls nur 
zwei: Sing, und Plural.; vom Dual ist keine Spur 
mehr vorhanden; derselbe wird mit Pluralformen ge- 
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bildet, z. B. duy ctrikle Masc. zwei Vögel, duy 
manushd zwei Männer; duy räklytyä Fem. zwei Mäd- 
chen; duy kird Masc. zwei Häuser; duy mdriklid Fem. 
zwei Kuchen. Kasus sind folgende: Nöminativus^ 
Genitivus, Dativus, Accusativus, Vocativus» 
Ablativus und Instrumentalis. 



§ 19. 

Nach Pott lassen sich vier Deklinationen 
aufstellen: 

a) zur ersten gehören die Masculina in -^, gen. 
-eskro, plur. -e; 

b) zur zweiten die Feminina in -d, gen. -äkrt* 
plur. -e; 

c) die dritte imifasst die Masculina, die auf einen 
anderen Vokal (nicht -0) oder Diphthong, oder Kon- 
sonanten endigen, und deren gen. auf -eskro, plur. auf 
~d lautet. Zur dritten Deklination gehören auch die 
Masc. auf -ben xmd -pen,'^) 

d) zur vierten gehören die auf -/, -in oder 
einen anderen Konsonanten endigenden Feminina an, 
welche den gen. auf ydkrt, den plur. -yd bilden. 



*) Pott meint eben das Gegenteil (I. S. 102). Im transsillv. 
Zigeun. gehören jedoch die auf -hen oder -pen sich endigenden Nom. 
abstr. zur dritten Deklination. 
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§ 20. 

Bei der Deklination ist noch zu beachten der 
Unterschied zwischen Belebtem und Unbelebtem. 
Bei allen leblosen Dingen stimmt die Endimg des 
Acc. mit der des Nominativs ganz genau überein; 
hingegen nehmen alle Masculina für Belebtes im 
Acc. die Endimg ^es, -os an, die Feminina die Endimg 
w^ oder -yd. Im transsilv. Zigeuneridiom wird dieser 
Unterschied zwischen Belebtem und Unbelebtem 
sehr genau durchgeführt. 



Paradigmen zur ersten Deklination. 

§ 21. 



a) Belebtes. 




R4klo Masc, 


Knabe. 


Sing. 




Plur. 


Nom. räklo 




rAklA 


Gen. räkleskro 




räklengr^ 


Dat. räkleske 




räklenge 


Acc. rdkles 




räklen 


Voc. o räkleyd! 




o räH6! 


Abi. rdklestdr 




räklendär 


Instr. räklehä. 




räklensd. 
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Bälo Masc, Schwein. 



Sing. 




Plur. 


Nom. bälo 




\iilk 


Gen. bäleskro 




bälengr6 


Dat. bäleske 




bälenge 


Acc. bäles 




bälen 


Voc. o bAW! 




o bälä! 


Abi. bälestdr 




bdlendär 


Instr. bälehä. 




bälensd. 


b) Unbelebtes. 


Angushto Masc, 


Finger. 


Sing. 




Plur. 


Nom. dngiishto 




ängushtä 


Gen. dngnshteskro 




ängushtengr^ 


Dat. ängXLshteske 




^gushtenge 


Acc* ängnshto 




ängnishtä 


Voc. o dngTishto! 




o ängushtä! 


Abi. dngiishtär 




ängushtendär 


Instr. ängushtehä. 




ängXLshtensä. 


Lovo Masc, 


Geldstück. 


Sing. 




Plur. 


Nom. lovo 




lov4 


Gen. loveskro 




lovengr6 


Dat. loveske 




lovenge 
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Sing. 


Plur. 


Acc. lovo 


lov4 


Voc. lovo! 

1 


o lov4! 


Abi. lovestär 


lovenddr 


Instr. lovehä.. 


lovensd. 



§ 22. 

Zu bemerken ist» dass die wallachischen Zigeuner 
das c der Endimg des Gren. sing, ^-skro, des Dat. 
#f-ske, des AbL tf-stär, des Instr. e-hk^ ebenso das 
4Ü der Endung des Plur. Gren. ^-ngr6, Dat. ^-nge, 
Abi. ^-nddr und Instr. e^nsk in o verwandeln, wenn 
der letzte Vokal des Stammes vom betreffenden 
Worte ebenfalls ein o ist, also lovo, Gen. sing, 
lovoskro» Dat lovoske u. s. w. Dies gilt auch 
für die A(]yectiva und die mittelst -^<7 gebildeten 
l^minutiva» t. B. sk&mind-öro (Tischchai), Gren. 
^. sk&mindoskro, Gren. pL sk&mindongr^. 



§ 23, 

Das ^ im Gren« imd Voc phir. ist bei den Masc. 
für Belebte stets lang, also räJtla — Gen. plur. 
r^engr/« Voc. phur. räkkv Alfo — Goa. pL bälengr^; 
Voc phir* bikl 
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Paradigmen zur zweiten Deklination. 

§ 24. 



a) 


Belebtes. 




Cktrk Fem., 


Henne. 


Sing. 






Plur. 


Nom. c4tr4 






cdtr4 


Gen. cdträkri 






cdtrengr6 


Dat. cdträke 






cdtrenge 


Acc. cktrk 






cdtren 


Voc. cätrd! 






cdtrdl6 


Abi. cdtrdtdr 






cdtrendär 


Instr. cäträhd. 






cdtrensä. 



Mishä Fem., Maus. 



Sing. 


Plur. 


Nom. mishd 


mishi 


Gen. mishAkri 


mishengrd 


Dat. mishäke 


mishenge 


Acc. mishä 


mishen 


Voc. mishi 


mishäl^ 


Abi. mishdtär 


mishendär 


Instr. mishdhd. 


mishensd. 
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b) Unbelebtes. 
Duma Fem., Stimme. 



Sing. 


Plur. 


Nom. dumd 


dumä 


Gen. dumdkri 


dumengr^ 


Dat. dumäke 


dumenge 


Acc. diuni 


dumä 


Voc. o dumd 


dumd 


Abi. dumätdr 


dumenddr 


Instr. dum4h4. 


dumensd. 



§ 25. 

Vocativ lautet sowohl bei Belebtem, als auch 
Unbelebtem so wie der Nominativ. Acc, Voc. sing, 
und Nom., Acc, Voc plur. haben bei Unbelebten 
stets -^, die Endimg. des Nom. sing. 

§ 26. 

Vocativus plur. der hierhergehörigen Feminina 
für Belebtes lautet bisweilen — besonders bei den 
wallachischen Zigeunern — 'dlye, z. B. cdtrdlye st. 
cdträle, mishdlye st. mishäle. 



§ 27. 

Das *e im Gen. und Voc plur. ist bei den Fem. 
für Belebte stets lang. Das -e^ der Endung des Instr. 
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pl. ~sd geht oft in -/ über, z. B. dumensi st. dumensä, 
mishensi st. mishensä. 



Paradigmen zur dritten Deklination. 

§ 28. 

a) Belebtes. 
Mänush Masc, Mensch. 



Sing. 

Nom. mänush 
Gen. mdnusheskro 
Dat. mänusheske 
Acc. mdnushes 
Voc. o mänusheyä! 
Abi. mänushestär 
Instr. mänushehä 



Plur. 

mänushä 

mdnushengTÖ 

mänushenge 

mänushen 

o mdnushä! 

mdnushendär 

mänushensä. 



Gräi Masc, Pferd. 



Sing. 


Plur. 


Nom. gräi 


grdyd 


Gen. grdyeskro 


gräyengr6 


Dat. gräyeske 


gräyenge 


Acc. grdyes 


gräyen 


Voc. grdiyäl 


grdya! 


Abi. gräyestdr 


grdyenddr 


Instr. gray^hä. 


grdyensä. 
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b) Unbelebtes. 




Väst Masc, 


Hand. 


Sing. 




Plur. 


Nöm. vdst 




vdstä 


Gen. västeskro 




västengr6 


Dat. västeske 




vdstenge 


Acc. vdst 




vdstä 


Voc. o vdst! 




o vdstä! 


Abi. västestdr 




västenddr 


Instr. västehä. 




vätensä. 



Jiungiben M., Niederträchtigkeit. 



Sing. 

Nom. jiungiben 
Gen. jiungibeneskro 
Dat. jiungibeneske 
Acc. jiungiben 
Voc. o jiungiben! 
Abi. jiungibenestär 
Instr. jiungibenehd. 



Plur. 

jiungibend 

jiungibengr6 

jiungibenge 

jiungibend 

o jiungibend! 

jiungibendär 

jiungibensd. 



Lyinäi Masc, Sommer. 



Sing. 

Nom. lyinäi 
Gen. lyinäskro 
Dat. lyinäske 



Plur. 

lyindyä 

lyindngr6 

lyinänge 
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Sing. 


Plur. 


Acc. lyindi 


l)miäy& 


Voc. o lyinäi! 


o lyinäya! 


Abi. lyinästAr 


lyinändär 


Instr. lyinähd. 


lyinänsä. 



§ 29. 

Die auf -ben und -pen sich endigenden Nom. 
abstr. nehmen die Endungen der einzelnen Kasus 
unmittelbar an die Nominativform an. Die Plural- 
endungen -engri, -enge, -enddr und -ensd lauten für 
diese Nomina einfach -gre, -ge, -dar und -sä; die 
regelmässige Form des Gen. pl. von jiungiben wäre 
diso jiungiben-engr^ statt welcher aber jiungibengr6 
gebraucht wird. 

§ 30. 

Voc. plur. lautet fiir Belebte stets so wie der 
Nom. plur. ; während die Masc. fiir Belebtes der ersten 
Deklination im Voc. plur. die Endung -^ aufnehmen. 
Nur hierin unterscheiden sich die Masc. fiir Belebtes 
der ersten und dritten Deklination von einander. 



§ 31. 

Die Masculina fiir Unbelebtes der dritten De- 
klination verändern das -e der Endungen -^skro. 
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-^ske, -estkr, -ehk, -engri, -^nddr und -^ns& in ä, 
wenn der Vokal des Stammes i, u oder o ist. (S. 
lyindi § 28.) 



Paradigmen zur vierten Deklination. 

§ 32. 

a) Belebtes. 
Rdklyi Fem., Mädchen. 



Sing. 

Nom. räklyi 
Gen. räklyäkri 
Dat. räklydke 
Acc. räklyä 
Voc. o rdklyiye! 
Abi. räklydtär 
Instr. rdklyähä 



Plur. 

riklyiyä 

rdklyiyengr^ 

r4kl3dyenge 

r4kl3dyen 

o räklyiyä! 

räklyiyendär 

rdklyiyensä. 



P9en Fem., Schwester. 



Sing. 

Nom. p9en 
Gen. p9en4kri 
Dat. p9enäke 
Acc. p9ena 
Voc. o p9ene! 
Abi. p9enetär 
Instr. p9enehd. 



Plur. 

P9efiä 

P9efiengr6 

P9enenge 

P9enen 

o p9eM! 

P9enendär 

P9enensä. 



21 



b) Unbelebtes, 
Buci Fem., Schmiedarbeit. 



Sing. 

Nom. buci 
Gen. bucydkri 
Dat. bucyäke 
Acc. buci 
Voc. o buci! 
Abi. bucyätdr 
Instr. bucyähä. 



Plur. 

bucyd 

bucyengr6 

bucyenge 

bucyä 

o bucyä! 

bucyenddr 

bucyensd. 



Prdytin Fem., Blatt, Laub. 



Sing. 

Nom. prdytin 
Gen. präytinäkri 
Dat. präytindke 
Acc. prdytin 
Voc. o präytin! 
Abi. präytindtär 
Instr. präytindhd. 



Plur. 

prdytinä 

präytinengr6 

prdytiiienge 

prdytifid 

o prdytind! 

prdytinenddr 

prdytinensä. 



§ 33. 

Feminina für Belebtes, welche sich auf -m 
oder --en endigen, lauten im Abi. und Instr. sing, auf 
-yetdr, -yehd statt -yätär, -yähä aus. 
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§ 34. 

Die im Nom. auf -&', 4in, 4en sich endigenden 
Feminina verlieren bisweilen in den übrigen Kasus 
das eigentlich zum Stamme gehörige /, wenn dem- 
selben unmittelbar ein anderer Konsonant vorausgeht, 
z. B. pdshlin (Bett), Gen. sg. päshyäkri, Nom. pl. 
päshyä; themlin (Gebirge), Gen. sg. themydkri, 
Nom. pl. themyd. — 

§ 35. 

Im Zigeunerischen giebt es einen Lokativus 
mit der Endung -^, welche an den Nom. tritt, z. B. 
yevend W^inteTy yevende im Winter; lymm Sommer, 
lyinäye im Sommer; k^r Haus, k6re nach Hause, 
zu Hause. Wenn der Nom. sing, auf einen Vokal 
sich endigt, lautet die Endung des Lokativus -ye, 
z. B. räct Nacht, räciye Nachts. 

Adjektivum. 

I. Deklination. 



§ 36. 

Die Adjectiva endigen sich im Zigeunerischen 
gewöhnlich Masc. auf -o, Fem. auf -t, plur. -e. Die 
Endung des Fem. -i lautet bei den wallachischen Zi- 
geunern stets -e, käleyäkengre st. käleyäkengrL 
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Nur wenige Adjectiva endigen sich im Masc. auf 
Konsonanten, auch diese nehmen als Fem. ein -f 
oder -e auf, z. B. shukdr (schon), Fem. shukdre; kuc 
(teuer), Fem. kuci; miseg (schlecht), Fem. misege; dur 
(weit), Fem. duri. 

§ 37. 

Von einer eigentlichen Flexion nach Fällen lasst 
sich beim Adj. nicht reden. Ausser einer Geschlechts- 
xmd Numeralunterscheidung bleiben die Adj., insofern 
sie nicht einen unabhängigen Substantiven Charakter 
annehmen, durch alle Kasus unverändert; z. B. 

Yerno mänush Masc, nüchterner Mann. 

Sing. Plur. 

Nom. yerno mdnush yerne mdnushä 

Gen. yerno mdnusheskro yerne m4nushengr6 

Dat. yerno mänusheske yerne mdnushenge 

Acc. yerno mdnushes yerne mänushen 

Voc. o yerno mdnusheyä! o yerne mänushd! 

Abi. yerno mänushestär yerne mänushenddr 

Instr. yerno mdnushehä. yerne mdnushensä. 

Shukäri prdytin Fem., schönes Blatt. 

Sing. Plur. 

Nom. shukäri prdytin shukäre prdytind 

Gen. shukäri präytifiäkri shukäre präytinengr6 
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Sing. 

Dat. shukdri praytifiäke 
etc. etc. 



Plur. 

shukdre präytinenge 
etc. etc. 



§ 38. 



Wenn das Adjectivum einen unabhängigen Sub- 
stantiven Charakter übernimmt, so hat es eine Flexion 
nach Fällen und folgt als Masc. der Deklination der 
Masc. Subst. für Unbelebtes auf -0, als Fem. der 
der Fem. Subst. auf -i; z. B. 

dur, duri weit. 



Masc. 

Sing. 

Nom. dur 
Gen. dureskro 
Dat. dureske 
Acc. dur 
Voc. o dur! 
Abi. durestär 
Instr. durehä. 

Plur. 

Nom. durd 
Gen. durengr^ 
Dat. durenge 
Acc. durd 
Voc. o durd! 
Abi. durendär 
Instr. durensä. 



Fem. 

Sing. 

duri, e 

durydkri 

durydke 

duri 

o duri! 

duryätär 

duryähä. 

Plur. 

duryd 

duryengr^ 

duryenge 

duryd 

o duryd! 

duryenddr 

duryensä. 
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§ 39' 

Ein Adjectivum — wenn es einen unabhängigen 
Substantiven Charakter übernimmt — , wird als Mas- 
culinum oder Feminum nach Willkür gebraucht; das 
Geschlecht, welchem es in diesem Falle folgen soll, 
lässt sich nicht vorausbestimmen, also duro (der 
Weite) Masc. und duri (die Weite) Fem. kann 
nebeneinander gebraucht werden als Substantivum. 

2. Comparation. 

§ 40. 

Der Comparativus wird mittelst der Endung 
-eder gebildet, welche an den Stamm tritt, z. B. 6äro 
(gross) Comp, bär-eder, pdrno (weis) Comp, pärno- 
eder, shukdr (schön) Comp, shukdr-eder. 

§ 41. 

Der Comparativus hat nur eine Endung (-ederj 
für beide Geschlechter, für Masc. sowohl, als auch 
Fem.; z. B. bdreder mdceskro der grosse Fischer — 
und bdreder mdceskrt die grosse Fischerin. 

§ 42. 

Der Comparativus kann auch flektiert werden 
und folgt als Masc. der Deklination der Masc. für 
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Unbelebtes a;uf -o (I. Dekl.), als Fem. der Deklina- 
nation der Fem. für Unbelebtes auf -/, -m (IV. 
Dekl.); z. B. 



Bäreder mdco Masc, 

Sing. 

Nom. bdreder mdco 
Gen. bäredreskro mdceskro 
Dat. bäredreske mdceske 
Acc. bäreder mdces 
Voc. o bäreder mdceyd! 
Abi. bäredrestdr mäcestär 
Instr. bäredrehä mäceM 



der grosse Fisch. 

Plur. 

baredrä mdcd 
bäredrengre mdcengr^ 
bdredrenge mäcenge 
bäredrä mäcen 
o bäredrä mäc6! 
bäredrenddr mäcendar 
bdrensä mäcensä. 



Bäreder mdrikli Fem., der grosse Kuchen. 

Sing. 

Nom. bäreder märikli 

Gen. bdredydkri mdrikyäkri (s. § 34) 

Dat. bdredy^e mdrikyäke 

Acc. bäreder märikli 

Voc. o bdreder märikli! 

Abi. bäredyätär mdrikydtdr 

Instr. bdredyähd märikyähä. 

Plur. 

Nom. bdredyä mdrikUyd 

Gen. bdredyengr^ märiklyengrö 

Dat. bäredyenge märiklyenge 
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Acc. bäredyä mdriklyä 
Voc. o bäredyä mariklyä! 
Abi. bäredyendär märiklyendär 
Instr. bäredyensd m^riklyensd.. 

§ 43. 

Folgende drei Adjectiva bilden den Comparativus 
von einem andereti Stamme: Idco und mischto (gut), 
Comp, feder, miseg ^Bchlecht), Comp, horscheder. 

§ 44. 

Im Compar. ist das Adverbium vom Adj. nicht 
verschieden; bareder, Adv. gross, horscheder ^ adv. 
schlecht. 

§ 45. 

Der verglichene Gegenstand steht im Abi., z. B. 
gZ^st hin bareder mischdtdr das Pferd ist grösser 
[als die] Maus. — Bei Vergleichungen wird auch das 
Wort sdr (als) gebraucht, z. B. me som feder sdr tu 
ich bin besser als du; ^ sdl shukdreder sdr e pgen 
du bist schöner als die Schwester. 

§ 46.. 

Der Superlativus hat keine eigene Form. Die 
ungarischen Zigeuner bilden den Superl. aus dem 



Compar. mittelst eines Zusatzes, welcher in der ui^ar. 
Vorsilbe für den Superl. leg- besteht (ung. sz6p, 
schön, Compar. szebb, Superl. leg-szebb), z. B. shukdr 
(schön), Compar. shukdreder, Superl. legshukÄ- 
reder Superl. legshukdreder; bäro (gross), Compar, 
bäreder, Superl. legbdreder. — Die wallachischen 
und sächsischen Zigeuner bilden den Superl. durch 
Vorsetzung des wallachischen forte (sehr) oder mdy 
(mehr), z. B. shutlo (sauer). Comp, shutleder, Superl. 
forte oder mäy shutleder; tgulo (dick). Comp, 
tculeder, Superl. forte oder mäy tguleder. 

% 47- 

Der Superlativ kann ebenfalls flektiert werden 
xmd folgt dann selbstverständlich der Deklination des 
Compar.; die Vorsilben leg- und die Worte forte und 
mdy bleiben dabei unverändert. (S. § 42) 

§ 48. 
Der Superl. der drei Adj. Idco und mishlo (gut), 
Compar. feder, und nüseg (schlecht), Compar. hor- 
shcder \a.\it&t\ legfeder oder mäy oder forte feder. 
und leghorsheder oder raky oder forte feder, 



Der Superl. kann gleich wie der Compar. auch 
ohne besonderes Abzeichen adverbial gebraucht 
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werden, z. B. me kerdyom leghorsheder^ ich habe sehr 
schlecht gethan, am schlechtesten gehandelt. 



Zahlwörter. 

§ 50. 

Die Zahlenbenennungen weichen bei den unga- 
rischen, wallachischen und sächsischen Zigeunern von 
einander nicht ab. Die Zeltzigeuner (Kortorär) können 
kaum bis 100 zählen. Die wallachischen Zigeuner 
bedienen sich oft der rumänischen Zahlenbenennungen, 
welche sie unverändert, ohne zigeunerischen Zusatz 
gebrauchen. Die Zigeuner, welche in ungarischen 
Städten ansässig und als Musiker sehr beliebt sind, ge- 
brauchen stets die zigeunerischen Zahlenbenennungen; 
überhaupt gebrauchen dieselben weniger Fremdwörter, 
als die Handwerkbetreibenden. 

§ 51. 

Im Zig. giebt es: Cardinalia, Ordinalia, Distri- 
butiva und Multiplicativa , die von einander streng 
geschieden sind. 



I I'« T ' 



30 



§ 52. 



Zahlenbenennungen. 





Cardinalia 


Ordinalia 


Disirihutiva 


Multiplicativa 


I 


yek 


yekto 


yektheyek 


yekvdr 


2 


duy 


duyto; dver 


duytheduy 


duyvär 


3 


trin 


trito 


trinthetrin 


trivdr 


4 


st^ir 


stdrto 


stärthestär 


stärvär 


5 


pAnc 


pAncto 


päncthepdnc 


päncvär 


6 


shov 


shovto 


shovtheshov 


shovAr 


7 


eftä 


eftito 


eftbeyeftä 


eftdv^ 


8 


09to 


o9tÄto 


o9totheyo9to 


09tovdr 


9 


efiii 


enäto 


— 


enavÄr 


10 


desh 


deshto 


deshthedesh 


deshvär 


II 


deshuyek 


deshuyekto 


deshuyekye 


deshuyekvär 


12 


deshuduy 


deshuduyto 


deshuduydu 


deshudu3rviur 


13 


deshutrin 


deshutrito 


deshutrinti 


deshutrivdr 


14 


deshiistAr 


deshustÄrto 


deshustdrsti 


deshustdrvdr 


15 


deshupdnc 


deshupäncto 


deshupäncthe- 
pänc 


deshupäncvär 


16 


deshushov 


deshusliovto 


— 




17 


deshuyeftä 


deshuyeftäto 






18 


deshuyo9to 


deshuyo9tito 


— 


— 


19 


deshuyenä 


deshuyenato 




— 


20 


bis 


bisto 


bisthebish 


bisvär 


21 


bistheyek 


bistheyekto 


— 




22 


bistheduy 


bistheduyto 


— 


— 


23 


bisthetrin. 


bisthetrito 






24 


bisthestdr 


bisthestÄrto 


1 




25 


bisthepänc 


bisthepäncto 




— 


26 


bistheshov 


bistheshovto 
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Cardinalia 


Ordinalia 


Distftbutiva 


Multiplicativa 


27 


bistheyeftd 


bistheyeftäto 


-^^ 


• 


28 


bistheyo9to 


bistheyo9täto 




— 


29 


bistheyenä 


bistheyenato 


— 


— 


30 


tri^dd 


tridnddto 


trinthetridndd 


tridnddvdr 


31 


tründdtheyek 


triändätheyekto 


— 




32 


triändätheduy 


tridnddtlieduyto 


— 




40 


stärändd 


stirdnddto 


stdrdnddthe- 
stdrdndd 


stärdnddvdr 


50 


pendA oder 










yepdssel 


penddto 


penddmependd 


penddvdr 


6o 


showärdesh 


showdrdeshto 


— 


showdrdeshvdr 


70 


eftdvdrdesh 


eftdvdrdeshto 


— 




8o 


09tovärdesh 


09tovdrdeshto 






90 


enävdrdesh 


efidvärdeshto 




' 


100 


sei 


selto 


selthesel 


selvdr 


200 


duyväxsel 


duyvdrselto 




— 


400 


stdrvärsel 


stdrvdrselto 






1000 


deshvärsel 


deshvdrselto 




deshvdrselvär 


2000 


bisvärsel 


bisvdrselto 






3000 


triändävärsel 


tridnddvdrselto 




— 


5000 


penddvArsel 


penddvdrselto 







§ 53. 



Die Zahlen 11 — 19 werden mit desh und dem 
betreffenden Einer durch Verbindung mittelst eines 
-u- gebildet, z. B. desh-^-stdr (14). Dies ~u- ist 
wahrscheinlich aus der Pluralendung -a hervor- 
gegangen. 
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§ 54. 



Von 21 an wird der Einer durch das Bindewort 
'thC' (lind) dem betreffenden Zehner angefugt. 



§ 55. 

Die Zahlen 6o, 70, 80 und 90 werden diirch Vor- 
setzung des Multiplicativum -vdr vor die Zahl 10 ge- 
bildet, z. B. sho'Vdr-desh 60, also = 6 X 10. 



§ 56. 

Die Ordinalia werden gebildet, indem an die 
Grundzahl die Endung -to tritt, z. B. yek-to, triända- 
to, seUto u. s. w. 

§ 57. 

Die Distributi va werden auf die Weise yek-the- 
yek gebildet. Das -the- scheint auch hier das Binde- 
wort „und" zu sein. 



§ 58. 

Bei der Bildung der Multip licativa wird die 
Endung -vdr an die Gnmdzahl gesetzt; yek-vdr^ pendd- 
vdTy selrvdr u. s. w. 
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§ 59. 



Die Zahlwörter können auch flektiert werden. 
(Yek wird auch als unbestimmter Artikel gebraucht.) 



Masc. 


Fem. 


Nom. yek 


yekä 


Gen. yekeskro 


yekäkri 


Dat. yekeske 


yekdske 


Acc. yekes 


yekä. 


Nom. duy 


trin 


Gen. duyengr^ 


triengr6 


Dat. duyenge 


trienge 


Acc. duyen 


trinen 


Abi. duyendär 


trinendär 


Instr. duyensd. 


trinensä. 


Pronomen. 





§ 60. 

a) Persönliche Pron. 



p 


ers. 


I. 


Sing. 

Nom. me 




Plur. 

Amen 


Gen. mro 




äinÄr6 


Dat. mände, man, 




Ämende, mende, 


mäng6 




ämenge, men 
3 
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Acc. man, 
Voc. o me! 
Abi. mändär 
Ihstr. mänsä 



men 
o amen! 
taetid&t 
kmensk, men^ 



Pers. 2. 



Sing. 

Nom. tu 
Gen. tiro 
Dat. tute, tuke 

Acc*. tut 
Voc. o tu! 
Abi. tutär 
Instr. tuhä. 



Plur. 

timien 

txmiÄr6 

tumende, turnen, 

timienge 

turnen 

o tirnien 

tumendär 

tumensä. 



Pers. 5. 



Sing. 




Plur. 


Masc. 


Fem. 




Nom. yov 


yoy 


yon 


Gen. leskro 


lAkro 


lengT6 


Dat. leske 


läke 


lenge 


Acc. les 


Id 


len 


Voc. yov! 


yoy! 


yon! 


Abi. lestdr 


Ikt&r 


lendär 


Instr. leM 


l&hk 


lensd. 
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§ 6i. 

Die Flexion der personl. Pron. und der Pron. 
überhaupt, ist von der Substantiva nicht verschieden, 
einige wenige unbedeutende Eigenheiten abgerechnet. 
Gen. pl. hat stets langes 4 z. B. lengrä. Das Pron. 
3. Pers. wird dem Verbum gewöhnhch nachgesetzt, 
während Pron. 2. Pers. und 2. Pers. stets vor dem 
Verbum stehen; z. B. me cordv, ich stehle, tu cor es 
du stiehlst, corel yov, er stiehlt. Der Nom. der Pron, 
Pers. wird selten gebraucht und auch dann nur, um 
die betreffende Person hervorzuheben. 



§ 63. 




b) Pron, possessiva 


^ 


Mascuiinum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. miro, mro mein 


mire 


Gen. mreskro 


mirengr6 


Dat. mreske 


mirenge 


Acc. mires 


miren 


Voc. miro, mro 


mire 


Abi. mrestär 


mirendär 


Instr. mrehä 


mirensd. 


Femininum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. miri, mri meine 


miri 


Gen. mrdkro 


mirengr^ 




3* 
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Dat. mräke 


mirenge 


Acc. mirä 


miren 


Voc. miri, mri 


miri 


Abi. mirätdr 


mirendär 


Instr. mirähd 


mirensä. 


Pluralformel] 


L. 


Masc. 


Fem. 


Nom. kmkro unsere 


4mdri 


Gen. ämdrengrö 


äm*^rengr6 


Dat. dmÄrenge 


ämärenge 


Acc. km&ren 


ämären 


Voc. kmkre 


ämäri 


Abi. dmdrendär 


ämärendär 


Instr. ämärensa 


kmkrensk. 


Masculinum. 


■ 


Sing. 


Plur. 


Nom. tiro dein 


tire 


Gen. tireskro 


tirengr6 


Dat. tireske 


tirenge 


Acc. tires 


tiren 


Voc. o tiro! 


o tire! 


Abi. tirestär 


tirendf^r 


Instr, tirehä 


tirensd. 
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Femininum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. tiri deine 


tiri 


Gen. tiräkro 


tirengr6 


Dat. tirdke 


tirenge 


Acc. tirä 


tiren 


Voc. o tiri! 


o tiri! 


Abi. tirktkr 


tirendär 


Instr. tirähä 


tirensä. 


Pluralform. 




Masc. 


Fem. 


Nom. tumäro euere 


tumäri 


Gen. tumärengrö 


tumärengr6 


Dat. tumdrenge 


tumärenge 


Acc. timiären 


tumiiren 


Voc. o tumäro! 


o tumäro! 


Abi. tumärenddr 


tumdrenddr 


Instr. tumärensd 


tumärensä. 


Masculinum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. peskro sein (suus) 


peskre 


Gen. peskreskro 


peskrengr6 


Dat. peskreske 


peskrenge 


Acc. peskres 


peskren 



Voc. peskro' 


o peskre 


Abi. peskrestär 


peskrendär 


Instr. peskrehä 


peskrensä. 


Femininum. 




Sing. 


Flur. 


Nom. peskri sua 


peskri 


Gen. peskräkre 


peskrengrö 


Dat. peskräke 


peskreoge 


Acc. peskrä 


peskren 


Voc. o peskri! 


o preskit 


Abi. peskrätär 


peskrendär. 


Instr. peskrähi 


peslcrensä. 


Masculinum. 




Si»g. 


Plur. 


Nom. leskro sein 


leskre 


Gren. leskreskro 


leskrengrö 


Dat. leskreske 


leskrenge 


Acc. leskres 


leskren 


Voc. o leskro! 


o leskre! 


Abi. leskrestär 


leskrendär 


Instr. leskrehä. 


leskrensä. 


Femininum. 




Sing. 


Plnr. 


Nom. lätro 


läkre 


Gen. läkreskro 


läkrengrä 
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Dat. läkreske ' 


lAkrenge 


Acc. läkreskd 


läkren 


Voc. o Idkro! 


o 14kre! 


Abi. läkrestär 


l&krenddr 


Instr. likrehd. 


liikrensä. 



§ 64. 

Wenn diese Pron. vor einem Subst. stehen, 
nehmen sie mit Ausnahme des Nom. und Voc. im 
Sing, imd Plur. als Masc. die Endung -^, als Fem. 
die Endung -^ an; z. B. 

Masc. 
Nom. leskro p9rdl sein Bruder 
Gen. leskre p9räleskro 
Dat. leskre p9räleske 
Acc. leskre p9r41es 
Voc. o leskro pfril! 
Abi. leskre p9rälest&r 
Instr. leskre p9räleh4 etc. 

Fem. 
Nom. leskri p9en seine Schwester 
Gen. leskrä p9efidkri 
Dat. leskrä p9efiäke 
Acc. leskrä p9eild 
Voc. o leskri p9eiie! 
Abi. leskrä p9enä.t4r 
Instr. leskrä p9eneh4 etc. 



'.-"^ 



V .• ». 
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§ 65. 

« 

c) Pron. reß. 

Das Pron. refl. ist wie Pott schon bemerkt Gen. 
comm. „hat aber auch Pluralformen", indem der Sing, 
den Pliir. vertritt. Das Pron. refl. pes wird also 
flektiert: 

Gen. peskero 

Dat. peske, peste 

Acc. pes 

Abi. pestdr ^ 

Instr. pehä. 



§ 66. 

f 

d) Pron. interrog. 

Bei den transsilv. Zigeunern sind als Pron. interr. 
folgende gebräuchlich: 



Nom. ko wer? 


so was? 


Gen. käskro 


soskro 


Dat. kdske 


soske 


Acc. kds 


so 


Abi. kästär 


sostär 


Instr. kähä 


sohä. 
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§ 67. 

e) Pron. demonstr, 

Masc. 



Sing. 




Nom. kAk dieser 


odä jener 


Gen. ädäleskro 


od&leskro 


Dat. ädäleske 


odäleske 


Acc. äddles 


oddles 


Voc. kAk\ 


odä! 


Abi. Mälestdr 


odälestär 


Instr. ädälehd 


odäleM 


Plur. 




Nom. kdk 


odä 


Gen. ädälengr^ 


odälengr^ 


Dat. ädälenge 


oddlenge 


Acc. ädälen 


odÄlen 


Voc. kAk\ 


odä! 


Abi. äddlenddr 


oddlendÄr 


Instr. ddälensd 


odilensä. 



Fem. 

Sing. 



Nom. kAk 


odä 


Gen. ädäldko 


oddldkro 


Dat. ädäläke 


odäläke 


Acc. kAk\k 


oAklk 
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Voc. o ddd! 


o odä! 


Abi. idklkt^T 


oddldt^r 


Instr. ädäläM. 


odÄlähä. 


Plur. 




Nom. ddd 


odä 


Gen. 4dälengr6 


odÄlengT^ 


Dat. ddälenge 


odÄlenge 


Acc. ddälen 


ödälen 


Voc. o ddä! 


o odä! 


Abi. ddälenddr 


odälenddr 


Instr. ddälensÄ 


odf^lensä. 



Artikel. 

§ 68. 

I 

Der Artikel, welcher aus einem blossen Vokal 
besteht, lautet im Sing, o Masc. imd e Fem., im 
Plur für beide Geschlechte e, Der indefinite Artikel 
ist das Zahlwort yek. Der Artikel wird selten 
gebraucht. 

Verbum. 



§ 69. 

Im transsilv. Zig. sind folgende Tempora vor- 
handen: i) Praesens, die Form anf-äv; 2) Futurum 
die Form auf -dvä, z. B. Praes. co^äv (ich stehle), 

t 
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Fut. coräüä; 3) Imperfektum, die Form auf •äväs, 

. B. coräväs (ich stahl}; 4, Perfektum, die Form 
lauf -dyom, lyoni oder -ilyom, zu bemerken ist, dass 
e auf -c, -g, -g, -k, 'tid, v und m auslautenden Verbal- 
[nme das Perf. auf -lyom bilden, z. B. dcdv (ich 
f-wohne), Perf. äclyom, mdngäv (ich bettele), Perf. 
Tinänglyom, mdkdv (ich färbe), Perf. mäklyom, 
fpfdnddv (ich sperre ein), Perf. pjandlyom, dvdv 
(■ (ich komme), Perf. ävlyom, kdmdv (ich will), Perf. 
v kämlyom; beiden auf r auslautenden Verbalstämmen 
I geht dies Schluss-r im Perf, in -/ über, z. B, perdv 
I (ich falle), Perf. pelyom; Verba, deren Praes, auf 
' oder -drdv auslautet, bilden das Perf. auf -ilyom, 
I z. B. mdlovdv (ich berausche mich), Perf. mätilyom, 
E sdpndrdv (ich seife ein), Perf. säpiiilyom; 5. Plus- 
quamperfektum, die Form desPerf. mit hinzugefüg- 
tem -äs, z. B. dkmde, Perf. kämlyom, Plusquampf. 
kälyomäs; 6. Imperativ ist der reine Stamm, der 
nach Weglassung der Praes.-Endung -av zum Vor- 
I schein kommt, z.B.itfrtft', Imper. ker,d4rÄv, Imp.där. 
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Eine eigenthche Infinitiv-Form ist nicht vor- 
handen, sondern wird dieselbe durch Umschreibung 
ausgedrückt, z. B. kämdv the jeäv (volo ut eam), 
»kÄmes the jiäs (vis ut abeas). Zahl und Person 
tnüssen mit dem Subj. kongruent sein; dies ist die 



Hauptsache; alles andere, was einzelne Sammler als 
Regel aufgestellt haben, entbehrt der Richtigkeit. 



Das transsUv. Zig. hat einen Indikativ und Kon- 
junktiv, ein Aktivum und Passivum, deren Bildung 
am besten aus den folgenden Paradigmen ersicht- 
lich ist. 

§ 72. 

Die Verba, welche der regelmässigen Konjugation 
folgen, lassen sich in fünf Gruppen einteilen.*) Zur 
ersten Gruppe gehören diejenigen Verba, 
welche die i. Fers. sing. Praes, Indic. Act. auf 
-av bilden, als: coräv (ich stehle), dvdv (ich komme), 
jiä7J {ich gehe), mdkdti (ich &be, male), meräv (ich 
sterbe), pendv (ich spreche) u. s. w.; zur zweiten 
gehören diejenigen, welche die i. Pers. sing_ 
Präs. Indic. Act. auf -drdv, bisweilen auch auf 
-erdv bilden, als: äshärdv (ich lache), bänsidrdv (ich 
biege), cingerdv (ich schneide), gukerad (ich hüpfe), 
ßdydrdv (ich ernähre), pdgherdr (ich zerbreche), tdt- 
ydrdv (ich wärme) u. s. w.; die dritte Gruppe 
bilden diejenigen Verba, deren i. Pers. sing. 
Präs. Indic. Act. auf d'Odv ausgeht, aus: , 



*) S. Pott I. 406 fi 
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(ich geige), ddrdvdv (ich erschrecke jem.), mdngdvdv 
(ich freie), unkdvdv (ich grabe aus) u. s. w.; zur vier- 
ten Gruppe gehören die Verba, welche die 
I. Pers. Sing. Präs. Indic. Act, a^ui --ovdv bilden, 
als: bdrovdv (ich wachse), corovdv (ich verarme), eulyo- 
vdv (ich nehme ab), gulyovdv (ich bin süss), gdlyovdv 
(ich verstehe), ktrnovdv (ich verfaule), siüoldv (ich dehne 
aus) u. s. w.; zur fünften Gruppe gehören end- 
lich die Verba, deren i. Pers. Sing. Präs. Indic. 
Act. diVÄ^indv auslautet, als: cincindv (ich entlocke), 
düyindv (ich bin bin wahnsinnig), garpindv (ich streue), 
koshtindv (ich schmecke, koste), kucindv (ich hämmere), 
rugtndv (ich verderbe etw.), seyindv (ich schwindle) 
u. s. w. 

§ 73. 

Die zur 4. Gruppe gehörigen Verba bilden keine 
selbständige Konjugation, sondern folgen der Kon- 
jugation der zur ersten Grruppe gehörigen Verben. 
Somit sind, was die Konjugation anbelangt, 4 Klassen 
von Verben zu unterscheiden. 
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Paradigmum zur L Klasse. 

§ 74. 



Activutn. 
Präsens. 

Indikativ. 

Sing, (me) cordv (ich) stehle 
(tu) cores (du) stiehlst 
(yov Corel (er) stiehlt, 

Plur. (amen) cords (wir) stehlen 
(turnen) coren (ihr) stehlt 
(yon) coren (sie) stehlen.*) 



Imperfektum. 



Sing, coräväs 
corehäs 
coreläs 

Plur. cordhäs 
corends 
corenä 



Konjunktiv. 

the cordv 
the cores 
the Corel 
the coräs 
the coren 
the coren. 



the corävds. 
the cor4h4s 
thr coräläs 
the corähds 
the coränäs 
the coränds. 



Indikativ. 

Sing, cordyom 
cordydl 
cordyäs 



Perfektum. 



Konjunktiv. 

the cordyom 
the cordydl 
the cordyds 



*) Die Pron. pers. werden gewöhnlich ausgelassen, nur bei der 
2. und 3. Person Plur. einiger Tempora die gleichlauten vorgesetzt. 
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Plur. cordyäm 
cordyän 
cord6 



the cordydm 
the cordyän 
the cord6.*) 



Plusquamperfectum. 



Indikativ. 

Sing, cordyomäs 
cordyelds 
cordyehäs 

Plur. cordy4m4s 
cordyenäs 
cordyenäs 



Futurum, 



Sing, corävci. 
corehä 
corelä 

Plur. corähä 
coren4 
corenä 



Imperativ, 



Sing. 2. cor 
I. coräs 



2. coren. 



Infinitiv-Form. 
the Corel. 



Konjunktiv. 

the cordyomäs 
the cordyeläs 
the cordyehäs 
Ihe cordyämäs 
the cordyenäs 
the cordyenäs. 

the corävä 
the corehä 
the corelä 
the corähä 
the corenä 
the corenä.' 



♦) Die 3. Pers. Plur. Perf. Conj. Act. lautet bisweilen auch cordU 



. ••• . ' ' J 
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Participium, 
cordö (gestohlen). 

Gerundium. 
corindos (stehlend). 

§ 75. 

Der Konjunktiv unterscheidet sich formell vom 
Ind. nur durch das vorgesetzte the. Das Imperf. allein 
hat im Konjunktiv einige Formen, welche von denen 
des Ind. abweichen. 

§ 76. 

Nach f und / geht das e der 2. und 3. Pers. 
Sing. Präs. Ind. imd Conj. Act. bei einsilbigen Verben 
in a über, z. B. fdv (ich esse), 2. Pers. fds, 3. fdl; 
j'tdv I. (ich gehe), 2. jids, 3. jtdL 

§ 77- 

Ji geht im Perfektum in g über: ßdv Perf. 
gelyom, lyijidv Perf. lyigedyom. 



§ 78. 

Der Imperativ endigt sich bei Verben, deren 
Stamm auf -d auslautet auf -^, z. B. fud-^v (ich er- 
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greife) Mpifät. ^tid*, trdddv (icft t^ertJfefBte) Imperat- 
tr4d6; bei Vdtlten, deren StanSfti ^^ ^ auslautet, 
geht dies -^ in -* über, z. B. fucdv (ich frage) Imper. 
puci, gtudv (ich springe) Imper. gucij ushcdv (ich 
stehe auf) Imper. e^JÄ^/. — Die watlachischen Zigeimer 
setzen vor die 2. Pers. Sing. Lnpef. noch die Inter- 
jektion hey! z. B, hey! ushci steh auf, erhebe dich» 
hey! da! gieb! 



Paradigfmum zur IL Klftss^. 

§ 79. 



Activum. 
Präsens. 

Indikativ. 

Sing, äshäräv (ich) lobe 

äshäres 

äshärel 
Plur. äshdräs 

äshären 

äshären. 



Imper/ectum. 



Indikativ. 

Sing, äshäfäväs 
äshät^äs 
äshäreä&s 

Plur. dshÄrähds 



Konjunktiv. 

th' dshäräv 
th' äshäres 
th' ishärel 
th' 4sh4rÄs 
th' äshären 
th' äshären. 



Konjunktiv. 

tV Äshäräväs 
th' Äshdf^his 
th' äshäreläs 
th' äshärähäs 

4 





kshkceaks 


th' Äshärenis 






th' ishämiÄs. 




Perfechm. 




Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


äshärdyom 


th' 4di4rdyom: 




äshärdyÄl 


th' 4shärdyäl 




äshärdyÄs 


th' äshärdyÄs 


Plur. 


Äshärdyam 


th' äshärdyäitt 




äshärdyän 


th' äshärdyäa 




4sÄrdä. 


th' äshärdyän. 








Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


äshirdyomÄs 


th' äshärdyomÄs 




äshärdyeläs 


th' äshdrdyeläs 




äshirdyehis 


th' Äshdrdyehäs 


Plur. 


dshärdydmäs 


th' äshärdyämäs 




äshärdyenäs 


th' äshärdyenis 




AshirdyenÄs. 


th' äshärdyends.- 




/■«A<r«m. 




Indikativ, 




Sing. 


AshSrävi 


th* äshär&vä 




ishärehä 


th' äshäxeha 




äshärelÄ 


th' äshärelä 


Hur. 


äshäxähä 


th' 4sh4r4h& 






th' ÄshÄreni 




äsharenä. 


th' äsharenä. 
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Imperativus. 

Sing. 2. äshär. 
Plur. I. äshäräs 
2. äshiren. 

InßnittV'Form. 
th' dshärel. 

Parücipium. 
äshärdö (gelobt). 

Gerundium^ 
äshärindos (lobend). 



Paradigmum zur m. Klasse. 





§ 8o. 






Activum. 






Präsens. 




Indikativ. 




Konjunktiv. 


Sing; bicävdv 


(ich) schicke 


the bicdvdv 


bicäves 




the bicäves 


bic4vel 




the bicdvel 


Plur. bicäväs 




the bicdväs* 


bicdven 




the bicdven 


bicdven 




the bicdven 




» 


4* 
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hnferfectum. 

Indikativ. 

Sing, bicävdvds 

bicävehds 

bicdvelds 
Plur. bicdvdhäs 

bicävends 

bicdvends 



Konjunktiv. 

the bicävds 
the bicävehäs 
the bic4vel4s 
the bicävähäs 
the bicävdnäs 
the bicävänäs. 






/ 



1 

7 



/ 



Per/ectum. 



Indikativ. 

Sing. bicMyom 
bicädyäl 
bicädyds 

Plur. bicddylm 
bicädyän 
bic4d6 



Konjunktiv. 

the bicMyom 
the bicddydl 
the bicädyäs 
the bicädydm 
the bicädyän 
the bic4d6. 



Plusquamper/ectum, 



Indikativ. 

Sing, bicädyomäs 
bic4dyeläs 
bic4dyeh4s 

Plur. bicädyämds 
bicddyenäs 
bicädyenäs 



Konjunktiv. 

the bicädyomds 
the bicddyälds 
the bicädyähds 
the bicadyomäs 
the bicädyänäs 
the bicädyänäs 
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Fut$irum. 



Indikativ. 

Sing. bic4vdvi 
bicävehd 
bic4vel4 

Plur. bicävdhä 
bicdvenä 
bic4ven4 



Konjunktiv. 

the bicävävä 
the bicävehä 
the bicävelä 
fhe bicävähä 
the bicävenä 
the bicävenä. 



Imperativus. 

Sing. 2. bicä schick 
Plur. I. bicäväs, schicken wir 
2. bicäven. 

InßnitiV'-Form. 
the bicivel. 

Participtum. 
bicädöy geschickt. 

Gerundium. 
bicÄndos, schickend. 



§ 8i. 

Das Imperf. und Plusq. hat im Konj. einige 
Formen, welche von denen des Ind. abweichen. 
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§ 82. 

Bei Verben, welche zur IQ. Ellasse gehören und 
deren Stamm auf -/y, -r und -^auslautet, nehmen 
un Perfectum die Endung -lyom auf, z. B. ddrdvdv 
pch erschrecke Jem.), Per£ ddrälyom, ndshdvdv (ich 
verliere), Perf. näshälyom, düydvdv (ich singe), Perf. 
dilydlyom. 

§ 83. 

Der Imperativ endigt sich bei den Verben dieser 
Ellasse auf 'd\ die wallachischen Zigeimer bilden den 
Imperativ dieser Verba gewöhnlich auf -u, also bicu 
schick! (Über die Interj. hey! s. § 78). 

Paradigmum zur IV. Klasse. 

§ 84. 





Aktivum. 






Präsens. 




Indikativ. 




Konjunktiv. 


Sing, fälyovdv (ich) 


verstehe, höre 


the 9dlyovdv 


9eLlyos 




the 941yos 


9eLlyol 




the 941yol 


Plur. 9älyoväs 




the 941yov4s 


9älyon 




the 9älyon 


9dlyon 




the 9älyon. 



/ 
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Imperfectum. 



Indikativ. 



Sing. 9dlyoväväs 
9älyohäs 
9älyolds 

Plur. 941yov4h4s 
9älyonäs 
9älyonäs 



Konjunktiv« 

the 9älyoväs 
the 9Älyoh€is 
the 9älyoläs 
the 9älyovähäs 
the 9älyonäs 
the 9älyon€is. 



Perfectum. 



Indikativ. 

Sing. 9Älyilyom 
9älyilyäl 
9älyilyds 

Plur. 9älyilyäm 
9dlyilyän 
941yily6 (i) 



Konjunktiv. 

the 9älyilyom 
the cälyilyäl 
the 9älyilyäs 
the 9älyily4m 
tlle 9älyilyän 
the 9älyily6 (i). 



Plusquamperfedum. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing. 9äl3dlyomäs the 9älyilyomäs 

9dlyily41äs the 9älyilyelds 

941yilyahäs the 9dlyilyeh4s 

Plur. 9dlyily4mäs the 9älyilyemäs 

9dlyilyän4s the 9dlyilyenäs 

9älyilyänds. the 9älyilyenäs. 



^ Ä> - 

Sjii^,. jdlypvdvd th^ ^dlyoydv^ 

jdljrphä the ^41ypbÄ 

Säljrßld the ^ypl^ 

?Jur, gdlypvähä tjiß ^y,9yiLh4 

gdlypnd the ^ypfjA 

jdlyopd. the ^yo^ä. 

Imperativus. 

Sing. 2. {älyol. 
Plur. I. jälyovds 
2. 9Alyon, 

InfiniHv-Farm. 
the 941yol. 

Participium. 
9älyilo (gehört, verstanden). 

Gerundium. 
jälj^dos (hörend, verstehend). 

§ 85. 

^|aiffe FQfpien des Conj* weic^ien im Imperi» 
119^ 1^1^^^. yc»^ denen des Ind. ^. 
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§ 86. 



Die 2. Fers. Sing. Imperat. endigt äch htA den 
Verben der IV. Klasse stets auf -<?/. 



§ 87. 



Hülfsverbum som. 

e 




Präsens 


• 


Indi)[ati¥^ 




Konj^j^rtrtjy/» 


Sing. son> (jM?h) fein 


the äv4^ 


s^ 




the äy6h4§ 


hi|i 




the äy^d^i ä,vläs. 


Plur. säiu 




the äv&h4$ 


sän 




the ävenäs, ävnäs 


hin. 


- 


the ävenäs, ävnäs. 


* 


Imper/ectum, 


ladikatiT. 




Konjunktiv. 


Sing, dvävds 




the äväväs 


dvehds 




the ävehäs 


ävläs 




the ävläs 


Pto- Avä^^4s 




the ä^y^hte 


4ven4ß 




tlfee äv§n4ö 


ävnds. 




th^ ÄvnÄß. 



t^T 
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Per/ectum. 





Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


somäs 


the sotnäs 




sälAs 


the säläs 




häsy ehäs 


the ehäs 


Plur. 


simäs 


the sämäs 




sänäs 


• 

the sänis 




häs 


the ehäs. 
Futurum» 




Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


dvdvd 


the 4vdvd 




ävehä 


the ävehä 




4vl4 


the 4vld 


Plur. 


ävdhä 


the ävdhä 




ävenä 


the ävenä 




ivnä 


the ävnä. 



Imperativus. 

Sing. 2. ic sei, 3. the 4vel, er sei. 

Plur. 2. 4cen seiet, 3. the dven, sie seien. 

Infinitiv-Form. 
the ävel, sein. 



§ 88. 

Plusquamperfectum, Participium und Ge- 
rundium fehlen gänzlich. Das Plusq. wird durch 
das Perfectum ersetzt. 





■ 
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§89. 


™^ 


^^^V Die wallachischen Zigeuner haben ein vom regel- | 


^^^H mäs^gen abweichendes 


ilmperfectum, welches wohl ■ 


^^^r durch Einwirktmg des 


rumänischen ä-fost auf das 1 


^^H zig. äväväs entstanden sein 


mag. Die Form des 1 


^^^H Imperf., welches von 


den w 


allachischen Zigeunern 1 


^^H- gebraucht wird, lautet: 




i 


^^H Imperfecium. J 


^^H Indikativ. 




KDniimMT. ^^^^H 


^^H Sing, äfostäväs 




th' ifostivis ^^H 


^H äfostähÄs 




ifostihis ^^H 


^^H 4fost4]is 




äfo5t414s ^^^1 


^^H Plur. ^ostävihäs 




th' if03tiv4his ^^H 


^^H äfostänäs 




th' ifcstiniis ^^H 


^^1 äfostänäs 


§ qo- 


.... ■ 


^^^^ Das Passivum wird gebildet durch das Parti- ^^^| 


^^^B cipium und das Hulfszeitwort 


som; z. B. mdrdv ich ■ 


^^^B schlage, Part. mä,rdo 


(Masc), 
Präsens 


märji (Fem.) 1 


^^^H Indikativ. 




IvODJQIlStiy. ^1 


^^^p Sing, som mirdo (Masc. 


) ich bin the äväs märdo (Masc.) ■ 


^^H — märji (Fem.) geschlagen 


— — mäxji (Fem.) ^^H 


^^H Sil märdo, mirji 




the ävehäsmärdo, märji ^^^H 


^^H hin märdo, märji 


■ 


the ivläs märdo, m^'i ^^^| 
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Flur. sämmärde(Masc.iLndFein.) the kvkhjks märde 
sän märde the ävnäs märde 

hin märde the ävnäs märde. 



Imperfectum. 



Sing.äväväs märdo, märji 

ävehäs „ 

ävläs ,, 

Flur, ävähäs märde 

ävenäs 

ävnäs 






»9 



Konjunktiv. 

th' dvivdB märdo, märji 

th' ävehds „ 

th' dvläs „ 

th' ävähäs märde 

th' ävenäs 

th' ävenäs 



» 



» 



99 



» 



Per/ectum, 



IndlkatiTt 

Sing.somäs märdo, märji 

Sd>la>S )y ly 

has 19 99 

Flur, ßäm&s m&rde 
sin&s 
häs 



»» 



99 



Konjiioktiv. 

the somäs märdo, mäiji 
the säläs „ 
the häs 99 

the säm&s märde 
the sänäs 
the häs 



99 



99 



99 



99 



r 

Futurum. 

Jn^ik^tiv« Konjunktiv« 

SiQg,4v4v& niärdo9 mäiji th' äv4vä märdo» märji 
&YQb& ,9 99 th' &vehi 

4vel4 9, 99 th* 4vl4 



99 



99 



99 
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Plur. kv&bk märde th' ävdhä märde 

kvenk „ th' ävenä „ 

ävend „ th' Ätmd „ 

ImpefatvDUs. 

Sing. 2. äc märdo, märji 
3. th'ävel „ „ 

Plur. 2*. äcen märde 
3. th' iven „ 

Infinitiv-Form. 
th' dvel märdo, mdrji. 



§ 91. 

Im Zigeun. gfiebt es auch eine Art von Verba 
Deponentia; z. B. som terdo (ich stehe), som beshto 
(ich liege), sani pdshlo (ich liege). Diese werden 
ebenso konjungfiert wie die Formen für das Passivum 
(§ 90). 

§ 92. 

Verba Impersonalia werden in Verbindung 
mit dem Acc. sing, oder plur. des Pron. pers. ge- 
braucht, z. B. man dukdl mir schmerzt es, len dukdlds 
ihnen schmerzte es. Das Verbum steht selbst«'!^-' 
ständlich stets in der 3. Pers. sing. 



62 — 



§ 93. 

Das Lateinische habeo (ich habe) wird durch 
die 3. Pers. sing, des Hilfezeitwortes som verbunden 
mit dem Dat. des betr, Pron. pers. ausgedruckt (wie 
im Ungarischen). Es wird also abgeändert: 

Präsens. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, mänge hin ^ch habe) the mänge hin 
tuke ,, the tuke ,, 

leske (Masc), läke (Fem.) the leske, läke hin 
hin 

the dmenge hin 
the tumenge „ 
the lenge „ 



Plur. dmenge hin 
tumenge „ 
lenge „ 



Indikativ. 

Sing, mänge ävläs 

tuke 

leske, läke 
Plur. dmenge 

tumenge 

lenge 



Imperfectum. 

Konjunktiv. 

the mdnge dvlds 
the tuke 
the leske, läke 
the dmenge 
the tumenge 
the lenge 



Perfectum. 



Indikativ. 

Sing, mänge häs 



Konjunktiv. 

the mdnge ehds 



u. s. w. 



u. s. w. 



^'"i ■"?'►.■'■ '* ,■■■•" '■■■■:■ ■■■■■■■".■■-«■-•'"■.•■ -■■ ' .■;•'.' ' ■.'■.■■ ■■'■..' T 



• 
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Plusquamferfectum. 

Indikativ. KoBJunktiy, ' 

Sing, mänge ävlähäs"^) the mänge ävlähäs 

u. s. w. u. s. w. 

Futurum. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, mänge kv\k the mänge ävlä 

u. s. w, u. s. w. 

Imperativ. 
Sing, tuke ävel, Plur. 2. tumenge dvel. 

Infinitiv-Form. 
th' ävel. 

Präpositionen. 

§ 94* 

Die Präpositionen stehen entweder mit dem Dativ 
oder mit dem Nominativ. Der Dativ ist gewöhnlich 
beim Subst., der Nom. hingegen beim Pron. ge- 
bräuchlich. 

§ 95- 

Die Präpositionen sind die folgenden: 
dndro (vor Fem. andre) in, hinein, bei, z. B» 
dndro väsd in den Wald; 



*) Eine merkwürdige Form, die sonst fehlt; s. § 88. 
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dndrdl aus, z. B. änäfM 6 täst aus der Hand; 

dngät Vor, ängdl o ker vor dem ffaus, dngäl 
tuke vor dir; 

bi ohne (steht mit dem Abi,), bt mdtiddr ohne 
mich; 

kiyd zu, kiyd teste zu ihm; 

mdmuy gegenüber, jndmuy tiro pfrdi deinem 
Bruder gegenüber; 

mdshkdr zwischen, unter, mdshkdr dmenge 
zwischen uns; 

pdl, pdld, fdle in, an, auf, durch, nach, gemäss, 
fdl e pfuv auf der Erde; 

pdslie, -pdsh neben, fdsh a ker neben dem Hause, 
fdsk tuke neben dir; 

pdshdl herum, um, ringsum, pdshdl i 
ringsum euch; 

perddl, pirdäl über, o ciriklo hin pirddl mdn^ 
der Vogel ist über mir; 

präl auf, prdl e pdüi auf dem Wasser, prdl 
mdnge auf mir; 

prekdl durch, hindurch, prekdl e len durch 
den Fluss; 

pro, pre auf, in, pte gdv im Dori^ pro skdmind 
auf dem Tisch; 

tel, tele unter, tele pdüi unter dem Wasser; 

upre pro über, auf, upre pr' dmenge über uns; 
pro kdst auf den Baum; 

vdsh um, für, nach; vds ttimende um Euch. 
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Konjunktionen. 
§ 96. 

Der Gebrauch der Konjunktionen unterliegt gar 
keiner Schwierigkeit; sie stehen je nach dem Inhalt 
des Satzes mit dem Ind. oder Konj. des betreffenden 
Verbums; keine Konjunktion erfordert, dass das 
Verbum des Satzes in einem bestimmten Modus stehe. 



§ 97. 

Die im transsilv.-zigexm. gebräuchlichen Konjunk- 
tionen sind die folgenden: 

foc obgleich, wenngleich, obwohl; foc 
yov pgrdl tiro hin, tu nd kdmes les obgleich er dein 
Bruder ist, du nicht liebst ihn; 

inke noch; yov hin inke shukdreder sdr tu er 
ist hoch schöner als du; 

kdy dass, als, weil, pen mre pfdleske kdy thü 
dvel sag' meinem Bruder dass (er) komme; 

kdnd wenn; kdnd yov nd dvel, jidv me wenn er 
nicht kommt, gehe ich; 

sdr gleich, als, wie; sdr yov pendyds, gelyds 
yov wie er sagte, ist er gegangen; 

soske weil, indessen, während; soske me 
gindv jd pdle dvri während ich lese geh hinaus; 

5 
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te, the und, wenn; te mdn kämes, pen mdnge 
wenn du mich liebst, sag es mir; 

uvd aber, sondern; me diklyom tut, uvd les nd 
ich habe dich gesehen, aber ihn nicht; 

vdy oder, vdy — vdy entweder — oder; 
bokhdlo sdl vdy nd? hungrig bist du oder nicht? 

Adverbia. 

§ 98. 

Die Adverbia werden aus den Adj. gebildet, 
indem an den Stamm derselben die Endung -es tritt ; 
z. "R. bdro (gross) adv. bares, cdco (richtig, ehrlich) 
adv. cäces, shukdr (schön) adv. shukäres. 



« t 



'. N 



Wörterbuch. 



A. 

A conj. aber, hingegen, und. 

abrosa f. Tischtuch. 

abshin m. Stahl. 

acav bin, wohne; ac sei, bleibe; ac terdo steh still I 

halt! 
aj inteij. ah, oh! 
ada adv. so; fem. diese, 
adada fem. diese, 
adadsives adv. heute, 
adadsivesuno adj. heutig, 
adai adv. hier, 
adalinai adv. heuer, 
adarde komm her, adv. hier, 
adathar adv. herüber, hiedurch. 
adaki adv. nur. 
adakivar adv. so oft. 
adventos m. Advent, 
agor fem. Ende. 
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ayos fem. Bett, ung. ägy. 
aiso adj. solcher, 
akana adv. jetzt, 
akalo adj. solcher, 
äkarav ich seufze, 
akhor m. Nuss. 
akhorin fem. Nussbaimi. 
amaro, -i pron. unser, 
ambrola fem. Birne, 
ambrolöri fem. Bimchen. 
amen pron. xms. 

Am6rikänityikos m. Amerikaner, 
amonis m. Amboss. 
anav ich bringe, 
andalo präp. aus. 
andori f. Muskel, 
ändräl präp. aus. 
andro präp. in, hinein, 
androdova adv. inzwischen, 
angal präp. vor. 
angar m. Kohle, 
angaroro m. Köhlchen, 
angar engro m. Köhler, 
angarengri f Köhlerin. 
angaruno adj. kohlig. 
Angolos m. Engländer, 
angomist adv. früher, 
angruski f. Ring. 
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angrustöri f. Ringlein. 

angushto m. Finger. 

angushtoro m. kleiner Finger. 

analos m. Engel, ung. angyal. 

afii conj. weder — noch. 

apsa f. Thräne. 

apsarav ich thräne, weine. 

arakav finde, bewache. 

arcic m. Blei. 

arde adv. her. 

Armanos m. Armenier. 

armin f. Kraut; wallach.-zigeun. erme. 

arminori f. kleines Kraut. 

armiiiakro m. Sauerkraut. 

asharav ich lobe. 

asav ich lache. 

asaviben m. Lachen. 

asbav ich kränke. 

ashta f. pl. Lippen; wallach.-zigeun. usta. 

astarav ich fange ein. 

astardo m. der Gefangene. 

astardsi f. die Gefangene. 

ava conj., sondern, hingegen. 

avav ich komme; avava ich werde kommen. 

aver adj., ein anderer; avri f., eine andere. 

avri adv., draussen. 

avricandes adv., anders, auf eine andere Art, Weise. 

avrit90vav, ich wasche aus. 



1 ■.!< 



— 72 — 

avrete adv. anderswohin, 
avral adv. von aussen, 
avriacav ich raste, ruhe, 
avrikirdav ich reisse aus. 
avrimarav ich rühre zusammen, 
avrilyikerav ich ertrage, erdulde. 

B. 

bagsasipen m. Wunsch, Glückwimsch. 

ba9t f. Glück, Wohl3tand. 

ba9talo adj. glücklich. 

bagolyis f. Eule, ung. bagoly. 

bai f. neu. 

bakro m. Schöps. 

bakroro m. Lamm. 

bakri f. Schaf. 

bakrori f. Schäfchen. 

bal m. Haar. 

bala f. Schmeer, Fett. 

balabash m. Speck. 

balani f. Mulde. 

balano adj. schweinisch. 

baleco m. Schwein. 

balecni f. Sau. 

balengro m. Schweinhirt. 

bdli f. Sau. 

bali9oro adj. säuisch. 
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balo m. Schwein. 

balogno adj. link. 

balöro m. Härchen, 

banduk m. Flinte. 

banges adv. krumm, imredlich. 

bange9erengro adj. krummbeinig. 

bangeshereskro adj. krummkopfig, 

bangenakeskro adj. krummnasig. 

bango adj. krumm. 

banyarav ich krümme, biege. 

bansiarav ich biege, beuge, krümme, 

bär f. Zaun, Garten, Stein. 

barockes f. pl. Pfirsich, ung. baraczk. 

bares adv. gross. 

baro adj. gross. 

bärori f. Zäunchen. 

barovav ich wachse, nehme zu. 

barovos m. Baron. 

barval f. Wind. 

barvalipen m. Reichtum. 

barvalyovav ich bereichere mich. 

barvalo adj. reich. 

barvalöri f. Luftzug, Lüftchen. 

barvol m. Wachstum, Gedeihen. 

bäshäväv ich spiele (auf der Geige), geige. 

bashavipen m. Musikspiel. 

bashovav ich heule, belle. 

baslyi f. Uhr, Stunde. 
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bec m. Hüfte. 

becinav ich brumme, brülle, 
belyi f. Säule, Stütze, 
beng m. Teufel, 
bengipen m. Hölle, 
beränd m. Stütze, 
bersh m. Jahr, 
bershenkuno adj. jährlich, 
bervely f. Biene, 
bes m. Wald, s. ve«. 
beshav ich sitze, hause, 
beshto, som beshto ich liege, 
bi präp. ohne. 

biangushtengro adj. fingerlos, 
bibagt f. Unglück, 
biba^tralo adj, unglücklich, 
bibalengro adj. haarlos, 
bibi f. Tante, Mütterchen, 
biböri f. Mütterchen, Weibchen, 
biboldi f. Jüdin. 
biboldo m. Jude, 
bibolduno adj. jüdisch. 
bi9abneskro adj, dumm, 
bica f. Hacke, ung. bicska Messer (?), 
bicacipen m. Ungerechtigkeit, 
bicacipeskro adj. ungerecht, 
bicavav ich sende, schicke. . 
biyerengro adj. beinlos. 
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bicibakro adj. ziingenlos, stumm. 

bidandengro adj. zahnlos. 

bidevleskro adj. gottlos. 

bigodsiakro adj. verstandlos. 

biyakakro adj. augenlos. 

biyav m. Hochzeit. 

biyaveskro m. Gast. 

bikaneskro adj. ohrlos. 

bikenav ich verkaufe. 

bikenipnaskro m. Kaufmann, Krämer. 

bikhelos m. BüflFel. 

bikniben m. Verkauf, Handel, Erwerb. 

biko m. Kugel. 

bikokalengro adj. knochenlos. 

biko vi f. pl. Eisen. 

bilaco adv. schlecht. 

bilydlipo m. Schmelzen. 

bilyav ich schmelze. 

bilovengro adj. geldlos. 

bimanushipen m. Unmenschlichkeit. 

bimanusheskro adj. immenschlich. 

binakeskro adj. nasenlos. 

bin OS m. Sünde, ung. bün. S. Gram. § 7. 

bipaceno adj. abergläubisch. 

bipereskro adj. bauchlos. 

bish zwanzig. 

bishengro m. Zwanziger. 

bishereskro adj. kopflos. 
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bisingrengro adj. hornlos. 

bisto der zwanzigste. 

bitos m. Fasten, ung. böjt. 

bivasteskro adj. handlos. 

bivastengro adj. händelos. 

bo conj. denn, weil. 

bogäris f. Spinne, ung. bogdr Insekt, Käfer. 

bogiiia f. Blatter. 

bokelyi f. Kuchen. 

bokelyori f. kleiner Kuchen. 

bokh f. Hunger. 

bokhalyiben m. Hunger. 

bokhdlo adj. hungrig. 

bokoli f. Semmel. 

bolav ich tauche, taufe. 

bolyipen m. Taufe. 

bolyipo m. Taufe. 

bondsiarav ich entwinde. 

borfiuvos m. Kalb, img. bornyu. 

bov m. Herd, Ofen, Feuerstätte. 

bradsi f. Napf, Kanne. 

bradsiengro m. Fassbinder. 

bravenka f. Ameise. 

bredyi f. Holzgefass, Napf. 

brinsa f. Käse, wallach. brinze. 

brishind m. Regen. 

brishindoro m. Streifregen. 

brishlyikos m. Weste. 
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brishtav ich vergesse. 

buci f. Schmiedarbeit. 

bu9lyi f. Band. 

buglipen m. Breite. 

buflyori f. Bändchen. 

bu9lo adj. breit. 

buklo m. Thürschloss. 

bukli f. Schnsüle. 

buko m. Leber. 

bul f. Arsch. 

Bulgaris m. Bulgare. 

bunda f. Pelz, ung. bunda. 

bura m. pl. Strauchwerk, Gestrüpp. 

buriiik f. Faust; eine Handvoll. 

buriiokori f. Fäustchen. 

but adj. viel, buter mehr. 

budse9 f. Sporn. 

busni f. Ziege. 

busht m. Spies. 

butyikerav ich arbeite. 

butno m. Meer. 



c. 



Ca conj. nur, ung. csak. 
caklengero m. Glaser, 
caklo m. Glas, 
carav ich lecke. 
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caces adv. wirklich, in der That. 

cacipen m. Refdlichkeit, Wahrheit. 

caco adj. richtig, ehrlich. 

cacuno adj. eigen. 

cai f. Mädchen. 

cayori f. Mägdlein. 

calavav ich berühre, bewege. 

calyuvav ich sättige mich. 

cam f. Gericht. 

candav ich schluchze. 

cang f. Kjiie. 

cangöri f. Kniechen. 

capldris m. Wirt, ung. scaplär. 

capldrka f. Wirtin. 

cär f. Gras, Weide. 

cdrmdkldv ich heuchle. 

cdrmdklo m. Heuchler. 

caravav ich lasse weiden, weide. 

cdro f. Schüssel. 

caröri f. Teller, Schüsselchen. 

carvi f. Huhn. 

carvori f. Küchlein. 

casos m. Wetter. 

catra f. Henne. 

cavengro adj. kindisch. 

cavo m. Ejiabe, Junge. 

cavoro m. Kjiäblein, Büblein. 

Geh OS m. Böhme, ung. cseh. 
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cekat m. Stirn. 

cekatoro m. ^Stinpichen. 

cene f. pl. Ohrgehänge. 

cepo adj. wenig. 

cer9en m. Stern. 

cer9enöri f. Stemlein. 

ceresnes f. pl. Kürsche, ung. cseresznye. 

ceresrobdr m. Blitz. 

ceroros m. Himmel. 

cese f. Napf, Schale, ung. cs6sze. 

ci conj. ob. 

ci nichts. 

cib f. Zunge. 

ciba f. Haut, ung. csipas. 

cib eng m. Bettfetätte. 

cib 41 o m. Richter. 

cibälyi f. Richterin. 

ciben f. Bett. 

cibefiori f. Bettchen. 

cidav ich werfe, giesse. 

cido adj. ähnlich. 

cigyarav ich weiche ein. 

cik f. Kot. 

cik f. Niessen, man len cika ich niesse. 

cikälo adj. kotig. 

cikalyarav ich beschmiere. 

ciken m. Fett, Schmalz. 

cikenarav ich schmiere ein. 
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c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 
c 

Cl 



Cl 

ci 



Cl 



ikniben m. Einölen, 
il m. Butter. 

lengro m. Fetthändler. 

leskri f. Fetthändlerin. 

lyavav ich berühre. 

lyavin f. Pflaumenbaum. 

lye f. pl. Pflaimie. 
ilo m. Stock, Stab. 

nav ich schneide, schreibe. 

nav ich kaufe. 

ncesyis f. Augenbraue. 

ncinav ich entlocke. 

ndya m. pl. Scheere. 

ndyora m. pl. Scheerchen. 

ngarav ich verkleinere, zerstückele. 

ngardav ich schreie. 

9gerav ich reisse, schneide. 

ngerde m. pl. Ejiödel. 

ngerdo m. Bohrer. 

ngendoro m. kleiner Bohrer. 

niben m. Blatt Papier. 

no skamin m. Schemel. 

ra9 f. Schuh. 

ral m. Käse. 

rdav ich ziehe Etwas. 

rikli f. Vogel (Weibchen). 

riklo m. Vogel. 



cirikloro m. Vöglein. 



? 






— 8i — 

cirla adv. lange, schon lange. 

cirleder adv. weiter, femer. 

cisme f. pl. Stiefel, ung. csizma. 

civav ich werfe. 

civerdav ich werfe, würfele. 

coka f. Rabe, ung. csöka. 

cokdnav ich hämmere. 

con m. Mond, Monat. 

.conöro m. kleiner Mond. 

(conüno adj. monatlich. 

(cor m. Die]p. 

,c6ra m. pl. Schnurbart. 

»corayanes adv. gestohlen, geheim. 

coral adv. diebisch. 

.corav ich stehle, imper. cor. 

cordav ich werfe weg. 

coreskro adj. diebisch. 

coriben m. Dieberei. 

corika f. Diebin. 

coripen m. Armut, Elend. 

coro adj. arm, elend. 

cororo adj. sehr arm. 

corovav ich verarme. 

corvalo adj. bärtig. 

cucharav ich leere etwas. 

cuci f. Brust, Euter. 

cuco adj. leer, verlassen. 

cudalyinav man ich staune, ung. csodctl, csudctl. 

6 
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culav ich kehre, fliesse. 

culyarav ich tröpfle etwas. 

culyovav ich nehme ab. 

culo adj. wenig, gering. 

cumidav ich küsse. ♦ 

I 

cumut m. Mond. • 

cungard m. Speichel. 

4 

cungardav ich speie. 

cuno adv. wenig, gering. 

cunul m. Stroh. 

cunulalogono m. Strohsack. 

cupri f. Peitsche. 

cuprik f. Peitsche. 

cur da V ich sauge, ziehe ein (Rauch). 

curi f. Messer. 

curöri f. Messerchen. 



« 
f 



9 

\ 

\ 

I 



V 



D. ^ 



Dab f. Schlag, 
dad m. Vater, 
dadöro m. Väterchen, 
day f. Mutter, 
dayöri f. Mütterchen, 
dand m. Zahn, 
danderav ich kaue, 
danderdo part. gekaut, 
dandöro m. Zähnchen. 
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dar f. Furcht. 

darav ich fürchte mich. 

daravav ich erschrecke jemand. 

dav ich gebe, pft. diiiom; impera. de; de les kngl&l 

sprich ihn an; de dngldl sprich! 

demavav ich sitze. 

denasav ich laufe, eile. 

desh zehn. 

desto m. Peitschenstiel. 

deshto der zehnte. 

deshuyek elf. 

deshuyekto der elfte. 

deshushtar vierzehn. 

deshushtarto der vierzehnte. 

deshushtarvar vierzehnmal. 

devel m. Gott. 

devleskro adj. göttlich. 

dicol es scheint, mange pes dicol es scheint mir. 

dikhav ich sehe. 

dikhlo part. gesehen. 

dikilo m. Schürze. 

dilalyipen m. Lied, Gesang. 

dilyavav ich singe. 

dilyinäv ich bin verrückt, wahnsinnig. 

dilyines adv. dimim. 

dilyino adj. dumm. 

dilos m. Mittag, img.döl. 

dindydrdipen m. Länge. 

6» 
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dindyärdo adj. lang. 

dinilyuvdv ich bin wahnsinnig. 

diniseluväv ich bin rasend. 

dis f. Wohnung, Gebäude. 

div adv. kaum. 

divlo adj. wild, d. bdlo Wildschwein. 

doktoris m. Arzt. 

dori f. Band. 

doröri f. Bändchen. 

dörgesis m. Donnern, ung. dorg6s. 

döshdlo adj. sündhaft. 

dosta adj. genug. 

drab m. Wunde. 

drayo m. Arzenei, Gift. 

drak f. Traube. 

drandsiuris m. Teller. 

drom m. Weg. 

dromengro m. Wanderer, Reisender. 

dud m. Licht, Kerze. 

dudöro m. Kerzlein. 

dudum m. Kürbiss. 

duyvctr zweimal. 

duysine adv. zusammen. 

duk f. Schmerz. 

dukdl es schmerzt. 

dum 4 f. Sprache, Rede. 

dumddav ich erzähle, rede. 

dumno m. Rücken. 



- 85 - 

dumnöro m. Rückchen, 
dumuk m. Faust, 
dur adj. weit, 
du vir m. Thür. 
duvdrbish vierzig, 
duvarbishto der vierzigste. 

E. 

E art. die. 

ehe adv. schon. 

eden m. Gefäss, ung. ed6ny. 

efta sieben. 

eftangro der siebente. 

egeros m. Maus, ung. eg6r. 

eiia neun. 

enato der neunte. 

eiiavar neunmal. 

epres m. pl. Erdbeere, ung. eper. 

erme f. Kraut, s. armin. 

es er OS tausend. 

F. 

Fadyinav ich friere, erfriere, 
fadyindo part. erfroren, 
farshangos m. Fasching, img. farsang. 
fecke m. Schwalbe, ung. fecske. 
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feder adj. compaxt. besser. 

ferinav ich behüte, bewache; ferinel odel behüt' 

' Gott, 
feris m. Hirte. 

filemile m. Nachtigall, ung. fülemile. 
folyi f. Brocken, 
folyöri f. Bröckchen. 
forintos m. Gulden, ung. forint. 
foriskos m. Städtchen, 
foros m. Stadt, 
foroskro m. Städter. 
Francia m. Franzose, ung. franczia. ■ 
frishno adj. frisch, gesund, 
funtos m. Pfiind. 
fusuyka f. Bohne, ung. fuszulyka (paszuly). 

G. 

Gad m. Hemd. 

gada m. pl. Wäsche (ung. gatya Unterhose?) 

gadöro m. Hemdchen. 

gadsi f. Bäuerin. 

gadsio m. Bauer, Mann. 

gadsiöri f. liebe Hausfrau. 

gadsiöro m. Männchen. 

gadsiuno m. bäuerisch. 

galamba f.. Taube, \mg. galamb. 

galave f. Tuch, Umhängtuch. 
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gkngeri f. Kirche. 

garco adj. kahl. 

garo m. Ei; garengeri marakli Eierkuchen. 

garöro m. Eichen, kleines Ei. 

garuvav ich verberge. 

gav m. Dorf. 

gavengro m. Dorfbewohner. 

gegevos m. Kehle, ung. gige, 

gelyva f. Kropf, ung. golyva. 

gemantos m. Diamant, ung. gy6mknt. 

gendalos m. Spiegel. 

ger f. Krätze. 

gerince f. Rückgrat, ung. gerincz. 

g6ro adj. selig; m'ro g6ro dad mein seliger Vater. 

ges m. Tag. 

gim m. Zahl. 

gimo m. Zahl. 

ginav ich zähle, lese. 

giiiipen m. Lesen, Zählen. 

glete f. Zunge, Sprache. 

godsi f. Gehirn, Verstand. 

godsiavel adj. verständig. 

godsiöri f. Gehirnchen. 

goya m. pl. Eingeweide. 

goyöra m. pl. Wiurst. 

golya f. Storch, ung. gölya. 

göno m. Sack, Tasche. 

gönöro m. Säckchen, Täschchen. 



— sa- 
nn^,, - 7.' 
g 



rai m. Pferd. ■./''.► .;'-.'■'»*.'. '^'i, 2-7. 



grasfiakro adj. zur Stute gehörig. 

grasfii f. Stute. 

grastengro m. Pferdemarkt. 

grastöro m. kleines Pferd. 

grastuno adj. zum Pferde gehörig. 

Grekos m. Grieche, siebenb.-sächs. Grek. 

gröfos m. Grraf, ung. gröf. 

grüne f. Schnurbart, sächs. grün. 

gudlo m. Kaffee. 

gulo m. Zucker, adj. süss. 

gulyarav ich versüsse. 

gulyovav ich bin süss. 

günäris m. Gänserich, ung. gündr. 

gusa f. Kropf, wallach. gusa. 

guruv m. Ochs. 

guruvano adj. zur Kuh gehörig. 

guruvni f. Kuh. 

guruvnöri f. kleine Kuh. 

H. 

Hamsinav ich gähne, 
hamsinipen m. Gähnen, 
hana f. Ameise, ung. hangya. 
harangos m. Glocke, ung. harang. 
harangosinav ich läute, ung. harangoz. 
hasno adj. nützlich, ung. hasznos. 
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hedyos m. Berg, ung. hegy. 

hegedüve f. Geige, ung. hegedü. 

hercas m. Schmied. 

hercaskri f. Schmiedin. 

herminal es donnert. 

hermisagos m. Sturm, Unwetter, Gewitter. 

hidba adv. vergebens, ung. hiäba. 

hiciba9abneskro adj. umsonstesser. 

hidos m. Brücke. 

hintöva f. Kalesche, ung. hintö. 

hirnovos m. Wurm, ung. hernyö. 

hoi conj. dass, ung. hogy. 

hom ich bin, s. som. 

hordöva f. Fass, ung. hordö. 

horseder compar. schlechter, böser. 

hrobos m. Grab, Grrabhügel. 

gaben m. Speise, 
gaisin f. Wüste, 
galyovav ich verstehe, höre, 
fanarav ich sammle, 
ganav ich kämme, 
gandyol es juckt, 
ganjuvav ich kratze, 
ganig f. Brunnen, 
ganigöri f. Quelle. 
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i' f 



r. 



janro m. Säbel. 

9ctr f. Thal. 

9aradyi f. Riemen. 

9ar9un m. Kupfer. 

9arkuno adj. aus Kupfer verfertigt. 

9arnarav ich kürze. 

9ärno adj. kurz, 9arnes adv. kurz. 

9arpinav ich streue. 

9aruvav ich kratze. 

9as m. Husten. 

9asav ich huste. 

9av ich esse. 

9eroi f. 

9eroyöri f. 

9ev f. Loch, Grfube, Fenster. 

9evengro adj. löchrig, m. Glaser. 

9ibinel es fehlt. 

9inav ich scheise. 

9inidb m. Abort. 

9ir9il f. Erbse. 

90c conj. obgleich, wenngleich, obwohl. 

909avav ich lüge. 

9a9avel adj. lügnerisch. 

9a9aviben m. Lüge. 

9olyi f. Galle. 

9olyarav ich erzürne. 

9olyardo part. erzürnt. 

9olyisarav ich ärgere. 
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9olo m. Hose. 
9olovengro m. Schneider. 
9or adj. tief. 
Qorki^SLi m. Türke. 
9oripen m. Tiefe. 
9ucav ich springe. 
9uckerav ich hüpfe. 
9uckerdyi f. Frosch. 
9uckerdyöri f. Fröschlein. 
9U9ur m. Pilz, Schwamm. 
9udav ich fange, ergreife. 
9ulai m. Hausherr. 
9ulani f. Hausfrau. 
9umer m. Brotstück, Teig. 
9up f. Deckel. 
9urdo adj. klein, weich. 
9urdyarav ich brösele. 



L 

Ic adv. gestern. 

ibrikos m. Napf, ung. ibrik. 

igen adv. 

igorka f. Gurke, ung. ugorka. 

ikerav ich halte. 

ilyinav ich benehme mich gut, ting. illik. 

imkr adv. schon, ung. mir. 

inke adv. abermals, wieder; conj. noch. 
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isbinäv ich strecke aus (Leiche), 
ispidäv ich stosse, treibe an. 



Y. 

Yabjin m. Honig. 

ykgöri f. Zündhölzchen. 

ydkh f. Auge. 

ydkhöri f. Äuglein, Nuss. 

ydlo adj. roh. 

yälödo adj. grün. 

yÄndro m. Ei. 

ydrengro m. Mehlhändler. 

ykro m. Mehl. 

yärpa m. Gerste, ung. Ärpa. 

yödos m. Gift. 

yek eins. 

yekayakakro adj. einfach. 

yekejivesuno adj. einen Tag alt. 

yekvar adv. einmal. 

yepash m. Hälfte, yepashi räci Mittemacht. 

yepuro m. Hase, wallach. iöpure. 

yernö adj. nüchtern. 

yeska f. Schwamm zum Feuerschlagen, wall. 6sca. 

Y6susis m. Jesus. 

yev m. Waizen. 

yevend m. Winter, yevende im Winter. 

yilo m. Herz. 
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yilöro m. Herzchen. 

yiy m. Schnee. 

yivöro m. wenig Schnee. 

yuminav ich drücke, stampfe. 

yüsüva f. Fingerhut, ung. gyüzü. 

J (Dseh). 

JiÄben m. Gang. 

Ämutri f. Schwiegertochter. 

dmutro m. Schwiegersohn. 

knkv ich weis, ich kann. 

kv ich gehe, perf. gelyom. 

dkv ich lebe. 

dykrkv ich ernähre. 

do adj. lebend, lebendig. 

Iton adj. gelb, 
iv m. Roggen, Korn, 
ives m. Tag. 
ivesdlyol es dämmert, 
ivesuno adj. täglich, 
iukel m. Hund. 

uklyi f. Hündin, 
iuklo m. Hund, 
iuklöro m. Hündchen, 
iungälo adj. niederträchtig, hündisch, 
iungiben m. Niederträchtigkeit, 
iuv f. Laus. 
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jiuvdlo- adj. läusig. 

jiuvlyi f. Dirne. 

jov f. Hafer. 

jovi f. Donnerstag. 

jugdles-kerdv ich mache etwas schlecht. 



K. 

KabfiÄrdv ich schwängere. 

kabfii f. schwangeres Weib. 

kd9na f. pl. Geflügel. 

Viki^nklo adj. zum Geflügel gehörig, kkgnkli bul 

Hühnerauge. 
kä9ni f. Henne. 
kÄ9nöri f. Küchlein. 
kÄy conj. als, dass, weil, 
käk m. Schulter, 
kakavi f. Kessel. 
kÄklyi f. Spindel. 
kÄlo adj. schwarz, m. Zigeuner, 
kdlöro adj. schwärzlich, 
kälyäräv ich schwärze, 
kaledandengro adj. schwarzzähnig. 
kÄleyäkengro adj. schwarzäugig. 
kÄlenakeskro adj. schwarznasig. 
käleshereskro adj. schwarzköpfig. 
kdlevastengro adj. schwarzhändig, 
kdli f. Wagenschmiere. 
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kam m. Sonne. 

kdmav ich will, ich liebe. 

kamilo part. geliebt.' 

kamaviben m. Liebe. 

komöro m. Sonne (demin.). 

kampel es muss s^in. 

kampel the jidv ich muss gehen. 

kamuno adj. sonnig. 

kdn m. Ohr. 

kdnä adv. als, einst; conj. wenn, nachdem, 

kandlyi m. Esel. 

kdnd4v ich stinke. 

kdndeno adj. stinkend. 

kdngeri f. Kirsche. 

kdnglengro m. Kammmacher. 

kdnglyi f. Kamm. 

kdnglyöri f. kleiner Kamm. 

känöri m. Ohrchen. 

känär4v ich verstinke. 

kdnduväv ich stinke. 

kdpia f. Kotzen. 

kapuva f. Thor, ung. kapu. 

kdr m. männliches Glied. 

kärfin f. Nagel. 

karikd f. Rad, ung. karika. 

kdro m. Dom, Latte; ung. karö. 

käruno m. Dorn, adj. stachlig. 

käs m. Heu. 
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kkst f. Holz. 

kÄstenos m. Kasten, Lade. 

kÄsuno adj. heuartig. 

käshutyÄv ich bin taub. 

kdt m. Scheere. 

kdtäv ich flechte. 

k^tydlo m. Krebs. 

keci adj. wie viel. 

kecivär adv. wie vielmal. 

kecka f. Ziege, ung. kecske. 

kelav ich tanze, spiele. 

ketco m. Floh. 

kelyiben m. Tanz, Spiel. 

kepenagos m. Mantel, ung. köpenyeg. 

kepos m. Bild, ung. k6p. 

kör m. Haus. 

keräv ich mache, k. buci ich schmiede. 

k6reskro adj. häuslich. 

kerestos m. Kreuz, ung. kereszt. 

köriben m. Arbeit. 

k^ribnaskri f. Hammer. 

köribnaskro m. Arbeiter. 

k^rituno adj. zimi Haus gehörig. 

k6röro m. Häuschen. 

kes m. Seide. 

ketovos m. Quaste. 

kiddv ich sammle, klaube. 

kide adv. so. 
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kiyd präp. zu. 
kikidav ich drücke (Hand), 
kindv ich kaufe, 
kirlo m. Kehle, 
kirko adj. bitter, 
kirmo m. Wurm, 
kirmöro m. Würmchen, 
kirno adj. f. verfault, 
kirfiovav ich verfaule, 
kirvi f. Schwätzerin, 
kirvo m. Schwager, 
kisha f. Sand, 
klyeya f. Schlüssel, 
klyestos m. Zange, 
klyijiengrö f. Schlosserin. 
klyijengro m. Schlosser, 
klyijin f. Schloss, Riegel, 
klyijiöri f. kleines Schloss. 
ko pron. wer, welcher, 
kodova pron. wer? welcher? 
kocÄk f. Knospe, Knopf, 
kocdköri f. Knösplein. 
kokÄlÄ m. pl. Würfel, 
kokdlöro m. Knöchlein. 
kokdlos m. Knoche. 
kokurdala f. Eidechse, 
kolyibd f Hütte, ung. kaliba. 
kolyin m. Brust. 
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kolonda f. Weihnachten, Christtag. 
kofii f. Talg. 
kopÄl m. Stock, Stab, 
kopic m. Stamm. 

kopona f. Schädel, ung. koponya. 
korkvkv ich erblinde, 
koripen m. Blindheit, 
korkoro adj. einsam, 
koro adj. blind, 
korri f. Hals. 

kosäv ich wische ab, reinige, 
koshdv ich fluche, zanke, lärme, 
koshiben m. Zänkerei, Lärm, 
koshtinäv ich koste, schmeke. 
koshno m. Kopftuch, 
kosuni f. Handtuch, 
koter m. Stück, 
koteröro m. Stückchen. 
kovlyÄräv ich erweiche, mache weich, 
kovlyemoskro adj. weichmündig, mit zarten Lippen, 
kovlyoväv ich bin weich, 
kovlo adj. weich. 
, krälyisko adj. königlich, img. kirÄlyi. 
krälyos m. König, img. kiräly. 
krülo adj. rund, 
kuc adj. teuer, wert, 
kuces adv. teuer, wert, 
kuci f. Topf. 



»■ 
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kucinäv ich hämmere. 

kucöri f. Töpfchen. 

kukorica f. Mais, Kukurutz, ung. kukoricza. 

kulya f. Kugel, ung. golyö. 

kuni f. Ellenbogen. 

kurko m. Woche, Sonntag. 

kurmin f. Hirse. 

kuro m. Füllen, Pferd. 

kuci f. KjTug. 

kushÄv ich schinde, reisse. 

kushto adj. kahl. 

kushvälo m. Schinder, Abdecker. 

kushvälyi f. Schinderin. 

kuvdv ich flechte (Haar). 

L 

Lab4r4v ich brenne etwas, ich heize. 

Idb&rji f. Brennessel. 

l&butäris m. Musikant. 

lÄbuv&v ich verbrenne, brenne. 

Idc f. Schande. • 

lÄces adv. gut. 

Idchdrdv ich richte, repariere etwas. 

lÄcipen m. Güte. 

Ikco adj. schön, gxit. 

Lafos m. Wallach, Rumäne; ung. oläh. 

Idji f. Schmach, Schande. 



lOO 



äji4v m&n ich schäme mich. 

äjivÄkerdo adj. schamlos, unverschämt. 

&ncos m. Kette, ung. Ikncz. 

äng adj. lahm. 

ängäv ich hinke, bin lahm. 

Äska f. Nudeln, ung. laska. 

dv f. Wort, Gesetz. 

dv ich nehme, lege, prft. lyilyom. 

kvick f. Ruhbett, Divan. 

ele f. Geliebte, wallach. lelS. 

en f. Fluss. /-.<-^, . \ , 

enmägos m. Lein, ung. len-mag (Leinsamen). 

enori f. Bach. 

epdrdv ich erwähne, beabsichtige. 

epedd f. Leintuch, ung. lepedö 

evegöve f. Luft, ung. levegö. 

ime f. Welt. 

yence f. Linse, ung. lencse. 

yijidv ich trage, leihe, prft. lyigedyom. 

yik f. Nisse im Haar, Laus. 

yikerav ich halte auf, pes'lyikerav ich benehme, 

betrage mich, 
yil m. Brief, 
yim f. Rotz, 
yimdlo adj. rotzig. 

yimdv ich zerschlage, zertrümmere etwas, 
yinai m. Sommer, lyinaye im Sommer, 
yivinäv ich schiesse. 
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lyivfiä f. Flinte. 

loko adj. leicht. 

lölo adj. rot. 

lölyi f. rote Rübe. 

16 n m. Salz. 

löndo partic. gesalzen. 

löndydrÄv ich salze. 

lovina f. Bier. 

lovineskro m. Bierbrauer. 

lovo m. Geld. 

lovöro m. Geldstück. 

lubni f. Dirne, Hure. 

lubikÄno m. Hurenjäger. 

luftos m. Luft. 

lufii f. Montag. 

M. 

M& neg. nicht (in Verbindung mit dem Imperativ). 

macik f. Knödel. 

mäceskri f. Fischerin. 

mÄceskro m. Fischer. 

mdci f. Fliege. 

micka f. Katze, img. macska. 

m&ckdkro adj. katzenartig. 

macköri f. Kätzchen. 

mico m. Fisch. 

macuno adj. fischartig. 
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mkkkv ich male, färbe, schmiere, salbe. 

m&kos m. Mohn, ung. m&k. 

mdl f. Feld, Wiese. 

m&lnd f. Himbeere, ung. mdlna. 

mdmi f. Grossmutter. 

mÄmuy praep. gegenüber. 

mkngkv ich verlange, bettele. 

mkngkvkv ich freie. 

mä^ngipen m. Bitte. 

mdngipneskri f. Bettlerin. 

mängipneskro m. Bettler. 

mänglo partic. gebeten. 

m&nush m. Mensch. 

mdnushiii f. Weib. 

mdnushöro m. Männchen. 

mkrkv ich schlage, prügele. 

m&rci f. Dienstag. 

Tnkrhk f. Sache, Gegenstand, (ung. marha Rind?). 

märiben m. Schlägerei. 

m&rikli f. Kuchen, Weissbrot. 

m&riklöri f. kleiner Kuchen. 

mkro m. Brot. 

m4s m. Fleisch. 

mÄsengro m. Fleischhauer. 

mdshk&r präp. zwischen, unter. 

mäsk&r m. Rücken. 

mäshkdral adv. inzwischen, unterdessen. 

mato adj. betnmken. 
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mktovkv ich betrinke mich. 

medyis f. Weichsel, ung. meggy. 

medve m. Bär, ung. medve. 

meg adv. noch, ung. m6g. 

mel f. Schmutz. 

melyÄlo adj. schmutzig. 

melydrdv ich beschmutze, venmreinige. 

men f. Hals. 

meneshkro m. Komet. 

merdv ich sterbe. 

meriben m. Tod. 

mikäv ich lasse los. 

minc f. weibliche Scham. 

minar adv. gleich, ung. mindjÄrt. 

mise9 adj. schlecht, compar. horsheder. 

müsha f. Maus. 

rnishelyi f. Fisch. 

mishlyin&v ich erwäge. 

mfshöri f. Mäuschen. 

mfshos m. Maus. 

mishtiben m. Güte, Freundlichkeit. 

mishtip adj. selig. 

mistyipo m. Seligkeit. 

mishto adj. gut, freimdlich. 

modlyindv ich bete. 

mo9os m. Flaum. 

mo9tengri f. Tischlerin. 

mo9tengro m. Tischler.' 
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mkkkv ich male, färbe, schmiere, salbe. 

mdkos m. Mohn, ung. mdk. 

mdl f. Feld, Wiese. 

m41nd f. Himbeere, ung. mdlna. 

m4mi f. Grossmutter. 

mämuy praep. gegenüber. 

mkngkv ich verlange, bettele. 

mkngkvkv ich freie. 

mä^ngipen m. Bitte. 

mdngipneskri f. Bettlerin. 

mdngipneskro m. Bettler. 

mdnglo partic. gebeten. 

m4nush m. Mensch. 

minushni f. Weib. 

mdnushoro m. Männchen. 

mdräv ich schlage, prügele. 

mdrci f. Dienstag. 

mdrhd f. Sache, Gegenstand, (ung. marha Rind?). 

märiben m. Schlägerei. 

mdrikli f. Kuchen, Weissbrot. 

miriklöri f. kleiner Kuchen. 

mkro m. Brot. 

m4s m. Fleisch. 

mÄsengro m. Fleischhauer. 

mdshkdr präp. zwischen, unter. 

mÄskär m. Rücken. 

mdshkaral adv. inzwischen, unterdessen. 

mato adj. betrunken. 
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mätoviv ich betnokE t 
medyis f. Weichsd, oq 
medve iii. BÜr, unf^ ■■ 
meg adv. noch, ua^ai 
mel f. Schmutz, 
melyälo adj. tdam^a^ 
inelyÄräv ich 1 
men f. HaU. 
menenhkro ra. K^iK 
merÄv ich Meti»L 
meribcn m. '1 v 
mikäv ich k>» 
minc f. weibi 
miil/tr »idv. ji'i' 

müsha f. Uax 
mishelyi ( l*«y 
mishlyiti&v k --v. 
nifshöri f. bf»^-^ 
mfsho» ID. >&■. 
mishlil- ■ . 
miöhii I 
niist\H ■ 
mish!'. 
ni o d 1 ;. 

movtt ' 
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ino9to m. Truhe. 

mokushis f. Eichhörnchen, ung. mökus. 

mol f. Wein. 

molengra m. Weinhändler. 

mom m. Wachs. 

momelyi f. Wachskerze. 

momelyis f. Leuchter. 

morav ich reibe, schmiere. 

more m. Kamerad, Freund. 

moriben m. Totschlag. 

moros m. Meer. 

mortyi f. Haut. 

mortyengri f. Gerberin, 

mortyengro m. Gerber. 

mos&räv ich verderbe. 

mostos m. Brücke. 

mro, miro, f. mri, miri mein. 

mud&r&v ich lösche aus, ich ermorde . . 

mu9lyi f. Nebel. 

muy f. Mund. 

muyöri f. Mündchen. 

muysi f. Arm. 

mukÄv ich entlasse jemand. 

muklo part. entlassen, freigelassen. 

mul&no adj. gestorben. 

mulo adj. tot. 

mulo m. Gespenst. 

munrikle m. pl. Perle. 
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murädji f. Rasiermeser. 
muräv ich schleife, 
murdväv ich scheere, rasiere, 
murdälyipen m. Mord, Tod. 
murdälyovdv ich krepiere, 
murdälo part. krepiert, 
mursh m. Mann, 
mushinav ich muss. 
muter m. Brunz, Urin, 
mutrav ich uriniere. 

N. 

Nä conj. nein, nicht, 
näy f. Klaue, Nagel, Kjralle. 
näk m. Nase, 
ndköro m. Naschen, 
näne nichts, kein, 
ndngipen m. Blosse, 
nängo adj. nackt, bloss, 
ndrodeskri f. Freundin, 
närodos m. Freund, 
näshäto partic. verloren, 
ndshävdv ich verliere, 
näshci ich kann nicht, 
näslyiväv ich bin krank, 
näsvälyipen m. Krankheit, 
näsvälo adj. krank. 
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näv m. Name, 
nevipen m. Neuigkeit, 
nevo m. Kreuzer, adj. neu. 
niso adj. kein, 
no conj. aber. 

N. (Nj.) 

N6bos m. Himmel. 

Nemckos m. Deutscher, Gulden. 

iiikai adv. nirgends. 

iiikana adv. nie, niemals. 

nikeräv ich halte. 

niko niemand. 

iiilay f. Sommer. 

fiist gar nichts. 

iiiväso gar keiner. 



0. 

O art. der. 

oda der, dieser. 

odaleha adv. dorther, von dort. 

odoi adv. dort. 

odoleske adv. darum, aus dem Grrunde. 

odova f. diese, die. 

9to acht. 

09t oto der achte. 
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okera f. Acker, 
okiya adv. weg, weiter, 
okiyakarde adv. überall, 
opre auf, o. dcdv ich stehe auf. 
opruno-tfud m. Milchrahm, 
ösos m. Herbst, ung. ösz. 

p- 

pdcäv ich glaube. 

pdcsivdlo adj. ehrlich, redlich. 

pddäv ich binde an. 

pdgheräv ich zerbreche, perf. pagherdyom. 

pägonis m. Bart. 

pd90s m. Eis. 

päl präp. nach, in, an, durch, s. §. 95. 

pal dl adv. hinten. 

pdle adv. nachher. 

päleddv ich öffne, mache auf. 

pdletunes adv. zuletzt, zum letztenmal. 

pdletuno adj. letzter. 

pdlyikeräv ich danke, grüsse. 

pdlyikeriben m. Grruss, Dank. 

pdlmd f. Handfläche. 

pänc fünf. 

pdncengro fünfer. 

päncto der fünfte. 

pdnddlo part. gebunden, gefesselt. 
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pdndäv ich binde, fessele. 

pdndlo adj. feucht, nass. 

päneskro adj. wässrig. 

pdfii m. Wasser. 

pdnori m. kleines Wasser. 

päpdle adv. abermals. 

päpin f. Gans. 

pdpifiäkro adj. gansartig. 

päpifiöri f. Gänschen. 

pdpiris m. Papier. 

pdpldnos m. Decke, ung. paplan. 

päpros m. Pfeffer. 

papucis f. Schuh, ung. papucs. 

pdpus m. Grossvater. 

pdrämisä f. Märchen, Erzählung. 

pdrästyuvi f. Freitag. 

päräväv ich spalte. 

päri-vreme f. Gewitter. 

pärnä f. Polster, ung. pärna. 

pdrndräv ich weisse aus. 

pdrnärdo part. ausgeweisst. 

pärnebdlengro adj. weisshaarig. 

pdrneddndengro adj. weisszähnig. 

pärnegerengro adj. weissfüssig. 

pärnemoskro adj. weissmäulig. 

pärni f. Kreide. 

pdrno adj. weiss, m. Kalk. 

pdrnöro adj. weisslich. 
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pärupo m. Leichenbegängnis. 

pdshdl präp. ringsum, hier und dort. 

päshe präp. neben. 

pdshlin f. Bett. 

pdshlo part. liegend, me som pashlo ich liege. 

päshlyovdv ich liege. 

päshvdro m. Seite. 

pätävengro m. Strumpfwirker. 

pätdvo m. Strumpf, Fussfetzen. 

pätydv ich glaube. 

pdträyi f. Feiertag, Ostern. 

pätuna f. Ferse. 

pdvä f. Pfau, ung. päva. 

pekdv ich backe, brate. 

pekiben m. Braten. 

pekibnäskri f. Bratofen. 

peko adj. gebacken, gebraten. 

penä f. Welle, Schaum. 

penäv ich sage, spreche. 

pendd fünfzig. 

pendec m. Haselnuss. 

pendeguni f. Haselstrauch. 

peperis f. Pfeffer. 

p6r m. Bauch, Magen. 

perds-keräv ich scherze. 

p6rdv ich falle, stürze, perf. pelyom. 

perdäl praep. über. 

perdo partic. gefallen. 
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perndngo adj. barfuss. 

peröro m. Bäuchlein. 

petdläv ich befestige, perf. petäländyom. 

petalen f. Hufeisennagel. 

petdlos m. Hufeisen. 

pgkhky f Apfel. 

■pgkhkyin m. Apelbaum. 

P9abdyöri f. kleiner Apfel. 

■pgkhkrkY ich heize. 

P9abengri f. Obsthändlerin. 

pgabengro m. Obsthändler. 

P9äbuväv ich brenne. 

pgkgkv ich pflücke. 

pgkgerkv ich breche, zerbreche. 

pfdgerdo partic. gebrochen. 

P9dkdlo-egeros m. Fledermaus, s. egeros. 

P9ändäv ich spefre ein. 

P9ändlo partic. eingesperrt. 

P9ani f. Atlaskleid. 

P9drdv ich sprenge, perf. p9drilyom. 

P9driben m. Schwere. 

P9äro adj. schwer. 

P9droväv ich zerspringe, berste. 

P96n f. Schwester. 

P96nöri f. Schwesterchen. 

p9erno m. Spreu. 

p9iko m. Schulter. 

P9iräv ich trabe. 
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P9ivlyi f. Witwe, 
pfivlo m. Witwer. 
P9okinävdv ich raste. 
P90sdvdv ich steche. 
P90säviben m. Stich. 
P90va f. Augenbraue. 
P9rdl m. Bruder. 
P9rälöro m. Brüderchen. 
P9ucäv ich frage. 
P9uciben m. Frage. 
P9ukdväv ich klage an. 
P9ukni f. Blase, Schaum. 
P9undrdväv ich öfihe. 
P9urd f. Steg, Brücke. 
P9urdäv ich blase. 
P9urdipen m. Wind. 
P9urdino partic. aufgeblasen. 
P9uri f. alte Frau. 
P9uriben m. Alter. 
P9urilyi f. Halfter, Zaun. 
p9uro m. alter Mann. 
P9urovdv ich altere. 
P9urt m. Brücke. 
P9US m. Stroh. 
P9USÖro m. Ähre, Garbe. 
p9uträdo partic. abgemäht. 
P9Utrdväv ich mähe ab. 
P9UV f. Erde. . 
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P9uvune m. pl. Erdäpfel, Kartoffel. 

piben m. Trank, Trinken. 

piydv ich trinke. 

pilangovä f. Schmetterling, ung. pillangö. 

pinkesis f. Pfingsten, ung. pünkösd. 

piränäv ich liebe. 

pirdngro m. Töpfer. 

pirdiii f. Geliebte. 

pifäno m. Geliebter. 

piräv ich gehe, komme. 

picdväv ich schleppe. 

pirddl präp. über, hinüber. 

piri f. Topf. 

rkos m. Feder. 

röri f. keiner Topf. 

shdlyi f. "Wirtin, "Wirtshaus. 

shälo m. Wirt, 
pisindv ich schreibe, zeichne, 
pishot m. Blasebalg. 

pityokä f. Erdäpfel, Kartoffel, img. pityöka. 
pobisteräv ich vergesse, 
pocinäv ich zahle, bezahle, 
pociniben m. Zahlung, Bezahlung, 
pocivinäv ich ruhe, raste. 
p0 9tdn m. Leinwand. 
p09tdneskro m. Leinweber, 
pokorlos m. Truthahn, 
polokes adv. langsam. 
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polokores adv. ganz langsam. 

pör f. Flügel. 

pöri f. Schweif, Schwanz. 

pore f. Eingeweide. 

pöshi f. Sand. 

posici f. Tasche. 

postin m. Pelz. 

postineskro m. Kürschner. 

prdytin f. Blatt, Laub. 

präytinöri f. Blättchen. 

präl praep. auf. 

prästäv ich eile, laufe. 

pre präp. auf. 

preko präp. hindurch, durch. 

preyekvdr adv. auf einmal. 

prekäl präp. durch, hindurch. 

prejiäv ich entferne mich, ich vergehe, perf. pre 

gelyom. 
prinjidrdv ich kenne, 
prinjidrdo partic. bekannt, 
prinjidrnuto m. Freund, Bekannter, 
pro conj. denn, weil, als; praep. auf, in. 
pröda her! 

pröiceskro adr. vorgestern, 
punro m. Fuss. 
purun m. Zwiebel, 
pusävdv ich spiesse auf. 
pusno m. Spiess. 

8 



— 114 — 

pushum f. Floh. 

pusta f. Einöde, Pusta, ung. puszta. 

puträv ich binde auf. 



R. 

Räci f. Nacht. 

rdcuno adj. nächtlich. 

rddisdlyipen m. Freude. 

rädisälyovdv ich freue mich. 

rd9min f. Rock. 

rdy m. Herr. 

räyeskro adj. herrschaftlich. 

räykdno adj. herrisch. 

rdkäv ich finde. 

räklyi f. Maid. 

räklo m. Knabe. 

rdklöri f. Mägdlein. 

rdklöro m. Knäblein. 

rändäv ich kratze, schabe. 

rdfii f. Herrin. ' 

rdshäy m. Pfarrer. 

rdshöfii f. Pfarrerin. 

rät m. Blut. 

rätvalo adj. blutig. 

rktvkrkv ich blute. 

rdsindv ich zittere. 

r6s f Berg. 

r^son m. Hügel. 
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resdncos m. Lampe. 

resun m. Fuchs. 

resuiii f. Füchsin. 

rigövos m. Amsel, ung. rigö. 

ril f. Furz; me dkv ril ich furze. 

rinin m. Säge. 

röddv ich suche. 

roi f. Löffel. 

roklya f. Weiberkleid, ung. rokolya. 

rolyärdo partic. beweint. 

rolydrvdv ich beweine. 

ron m. Rute. 

rom m. Mann, Zigeimer. 

romäno adj. zigeunerisch, adv. romdnes. 

romfidkro adj. weibisch. 

romiii f. Frau, Zigeimerin. 

romiiöri f. Frauchen. 

romöro m. Männchen. 

rosmdrdv ich zertrümmere. 

rovdv ich weine. 

roviben m. Weinen. 

rovlyirdv ich beweine. 

rovlyi f. Stock. 

ruca f. Ente, ung. rucza (röcze). 

rugindv ich verderbe etwas, 

ruk m. Bairni. 

rup m. Silber. 

rushdrav ich erzürne jemand. 
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rushdv m4n ich zürne, 
ruv m. Wolf, 
ruvfii f. Wölfin. 

S. 
• Sd adv. immer, 
säbädno adj. frei, ung, szabad. 
sdbddshdgipen m. Freiheit, xmg. szabadsdg. 
säko adj. jeder, 
sdkojivesuno adj. alltäglich, 
sdmdris m. Esel, ung. szamdr. 
sdmbd f. Frosch, 
sdnes adv. dünn, 
sdno adj. dünn, 
sdp m. Schlange. 

sä.p4nis m. Seife, ung. szappan. 
sdpöro m. kleine Schlange, 
säpuno adj. schlangenartig, 
sdplyi f. Eidechse. 

sdpfiärdv ich seife ein (wohl aus ung. szappan Seife). 
s4r adv. so, wie, gleich, als; conj. gleich, als, wie. 
sära f. Locke, Zopf, 
sdrdlö adj. haarig, zopfig. 
sksckrkv ich heile, 
säscipen m. Gesundheit. 
Sdsos m. Sachse, ung. szäsz. 
s4ty4r4v ich hiiiliu. ^e?/-^ 
s4sto adj. gesund, heil. 
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sdvo adj. mancher, 
savöro adj. jeder, 
seyinäv ich schwindle, 
sen f. Sattel, 
senengro m. Sattler. 
SerboS m. Serbe, 
sik adv. sogleich, alsogleich, 
sikaräv ich unterweise, lehre, 
siklydräv ich lehre; s. man ich lerne, 
siklyardo m. Lehrer. 

siklydriben m. Unterricht, Gelehrsamkeit, 
siköro adv. sehr schnell, 
sikovdv ich eile, 
sildbist m. Zange, 
silydbdv ich singe, 
silye f. Lied. 

Silva f. Pflaume, ung. szilva. 
silvdn m. Sauerwasser, 
simiris m. Riemen, 
sifioläv ich strecke, dehne aus. 
sirvon adj. linker, 
siv f. Knoblauch, 
sivdv ich nähe, 
sivibiidskro m. Schneider, 
skämind m. Tisch, 
skdmindöro m. Tischchen. 

slugädjis m. Soldat (wohl aus wall, stuga imd 
ung. szolga — Knecht, Diener). 
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so was? 

sodöva was denn? 

soduy beide. 

som ich bin. 

somndkdlf m. Gold. 

soske conj. deshalb, unterdessen. 

somndkeskro m. Goldarbeiter. 

somndkufti f. Dukaten. 

somnäkuno adj. aus Gold verfertigt. 

somndl adj. heilig. 

somnälon m. Heiligkeit. 

sor f. Kraft, Stärke. 

sordlydv ich befestige. 

sordlo adj. stark. 

sost^iii f. Unterhose. 

sovav ich schlafe, perf. sutyom. 

soviben m. Schlaf, Traum. 

sovnibndstdr adj. schläfrig. 

stäyi f. Hut. 

stdyiengro m. Hutmacher. 

stäyiöri f. Hütchen. 

strastuni f. Kessel, Pfanne. 

sumin f. Suppe. 

sung m. Geruch. 

sungdv ich rieche. 

suno m. Traum. 

suses adv. rein. 

SU so adj. rein, reinlich. 
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suty4r4v ich trockene. 

sutye f. Schuh. 

suto — som suto ich liege. 

suv f. Nadel. 

Sväbos m. Schwabe. 

svdto adj. heilig. 

svdtindv ich heilige, perf. svdtindyom. 

svetos m. Welt. 

sviri f. Hammer. 

sviröri f. kleiner Hammer. 

Sh (Seh). 

Shdy adv. daher. 

shdldtä f. Salat, img. saldta. 

shdshos m. Adler, img. sas. 

shebos m. Wimde, img. seb. 

shekos m, Stuhl, Sessel; ung. sz6k. 

Shekelyis m. Szekler, img. Sz6kely. 

shel himdert. 

shelengro m. Seiler. 

shelo m. Seil, Strick. 

shelöro m, Schnur. 

shelto der hundertste. 

shelvär hundertmal. 

sherdlyi f. Mütze, Kappe. 

sherindv ich erfahre. 

sh6ro m. Kopf. 
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sh^roro m. Köpfchen. 

sheselyuväv ich verwirre. 

sh6t m. Ol. 

shetdlo adj. ölig. 

shil m. Kälte, s. hin man ich friere. 

shilälo adj. kalt, m. Keller. 

shilälydrdv ich kühle ab. 

shildlyi f. Fieber. 

shilälyoväv ich erkühle. 

shinbribo m. Lachen. 

shinbrindv ich lache. 

shing f. Hom. 

shingöri f. Hörnchen. 

shiväv ich nahe, s. siväv. 

skola f. Schule. 

shoha nie, niemals, ung. soha. 

shol f. Pfiff, Pfeifen. 

shoske conj. weil, indessen, während. 

shoshoy m. Hase. 

shoshoyörö m. Häschen. 

shov sechs. 

shovto sechster. 

shovvär sechsmal. 

shtär vier. 

shtärto vierter. 

shtÄrvärbish achtzig. 

shucäräv ich trockene, dörre etwas. 

shucoväv ich vertrockene. 



121 

shukär adj. schön, herrlich. 

shukdres adj. schön, herrHch. 

shukäriben m. Schönheit. 

shukipen m. Dürre, Trockenheit, Magerkeit. 

shuko adj. trocken, dürr, mager. 

shulävdv ich kehre, fege aus. 

shuldvibnäskri f. Kehrbesen. 

shundv ich höre. 

shut m. Essig. 

shutlydräv ich säuere. 

shutlyovdv ich versauere. 

shutlo adj. sauer. 

shuvlyipen m. Geschwulst. 

shuvlo adj. geschwollen. 

shuvlyovdv ich schwelle an. 

T. 

Tädo part. gekocht. 

täctdi f. Glas, Trinkglas. 

tdji f. Küche, Kammer. 

täysa adv. morgen. 

tdyso adj. solcher. 

tdysuno adj. morgig. 

täldn adv. vielleicht, ung. taldn. 

Tdliänos m. Italiener, img. talidn. 

tälyindv ich finde, impers. es trifft sich, es geschieht. 

täloiiis f. Kinn. 
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talpos m. Sohle, ung. talp. 
tälubos m. Ambos. 
1 4 m buk m. Trommel, 
tdmboris m. Tambour, 
tämi also! tdmi s4r also wie? 
tdsävdv ich erwürge jemand, 
täslyovdv ich ersticke, 
tätipen m. Wärme, Hitze, 
tatydrdv ich wärme, erwärme, 
täto adj. warm. 

täväsis f. Frühling, ung. tavasz. 
tdvdv ich koche, 
tdvipo m. Kocherei, 
te conj. wenn, imd. 
tel präp. imter. 
tele adv. unten, 
telecinäv ich schneide ab. 
t elentos m. Kalb, 
teleperäv ich falle herab, 
teleprelyiydv ich umarme, 
teluno adj. der imtere. 
terdo, som t. ich stehe, 
terdyovdv ich stehe. 
terne9ar m. Jüngling, 
terno adj. jung, 
teriii f. Jungfrau, 
ternyovdv ich verjünge mich, 
terpindv ich dulde, leide. 
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tetrdyi f. Mittwoch. 

thdduno m. Fluss. 

thdgär m. Führer, Konig. 

thalyik f. Mantel ohne Ärmel, Überwurf. 

thän m. Tuch, Stoff. 

thänuno adj. aus Tuch verfertigt. 

thdrdv ich betrüge. 

thdryibo f. Betrug. 

the conj. und, dass; the cumiddv dass ich küsse, 

the jidv dass ich gehe, 
them f. Feme, Land, 
themlin f. Gebirge. 
t94n m. Tuch, Bett. 
t94neskri f. Tuchmacherin. 
tgdneskro m. Tuchmacher, 
tgänöro m. ein Stück Tuch. 
t9dnuno adj. aus Tuch verfertigt. 
t9drdv ich brenne, verbrenne. 
t94rdo adj. heiss. 
t9uröni f. Nasenloch. 
t9ärjimol m. Branntwein. 
tgkv m. Zwirn, Garn. 
t9ovdv ich gebe, lege, t. pro grast e sen ich lege 

den Sattel aufs Pferd, ich sattle das Pferd, perf. 

t9odyom. 
t9u m. Rauch. 
t9ud m. Milch. 
t9ud41o adj. milchig. 
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t9udesro opruno Milchrahm. 

tjudengri f. Milchhändlerin. 

tgules adv. dick, fett. 

tfulo adj. dick, fett. 

t9ulyov4v ich nehme zu, ich bin schwanger. 

tguvdlyi f. Pfeife. 

tguvälo m. Taback, me piyäv t9uvälo ich rauche. 

tguvänäv ich rauche. 

tikeros m. Spiegel, ung. tükör. 

to conj. daher. 

topdnka f. Halbschuhe, Pantoffel, ung. topänka- 

tosdrd adv. morgens. 

tovdv ich wasche. 

tover m. Axt. 

toveroro m. kleine Axt. 

tömlica f. Kerker, img. tömlöcz. 

trddäv ich vertreibe. 

trds m. Eisen. 

träsdv ich erschrecke. 

trdsävibo m. Schreck. 

trdstengro m. Eisenhändler. 

trdstuno adj. aus Eisen verfertigt. 

terdäv ich ziehe an. 

tridndd dreissig. 

tridnddvdr dreissigtnal. 

trin drei. 

trinvdr dreimal. 

trito dreimal. 
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tritojivesuno adj. drei Tage alt. 

tromdv ich wage etwas. 

troc m. Donner. 

trocinel es donnert. 

trupos m. Körper, Leichnam. 

trusub m. Kreuz. 

tüdöve f. Lung^, img. tüdö. 



u. 



Ucdlyin m. Schatten. 
Ucdr m. Staub, Asche, 
ucdräv ich warte, 
ucäribo f. Warten. 
Uces adv. hoch, 
uciben m. Höhe, 
uckdrdv ich decke zu. 
uco adj. hoch, 
uctänäv ich siebe, 
uctdnglyi f. Sieb, 
udär m. Tür. 
udos m. Glied, 
udud f. Licht, Helle, 
ududdlo adj. licht, hell, 
ududdrdv ich leuchte, 
ududuno adj. leuchtend, 
ucdndv ich kämme mich, 
unblägyi f. Galgen. 
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unbläväv ich hänge auf. 

unkdv ich grabe. 

unkävdv ich grabe aus, vernichte. 

unklyäv ich steige hinauf. 

upre adv. oben. 

upre-pro praep. über, auf. 

upreneder adj. der oberste. 

upruno adj. der obere. 

uräv ich ziehe an (ein Kleid), ich kleide mich an. 

urdon m. Wagen, Gefährt. 

urdonäv ich fahre. 

uripen m. Kleid, Elleidung. 

ushdndv ich werfe durcheinander, mische. 

ushäp m. Drache. 

usdräv ich warte. 

usldrdv ich leihe. 

uslyipen m. Schuld. 

uslo adj. schuldig. 

ushcäv ich stehe auf, imperat ushci. 

ushcdväv ich wecke auf. 

ushta f. Lippe, s. ashta. 

ushtdräv ich schreite vorwärts. 

ushtdribo f. Schritt, Tritt. 

ushtäväsäribo f. Schreiten. 

uvä conj. aber, sondern. 
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V. 

V4y conj. oder, denn, 

vdysd f. Mühle. 

vdyseskro m. Müller. 

väkerdv ich rede, überrede. 

vdkdriben m. Rede, Sprache. 

vdnos m. Stein, Fels. 

vdrekdy adv. irgendwo. 

vdrekäna adv. irgendwann, bisweilen. 

värekdthär adv. irgendwoher. 

väreko irgend einer, jemand. 

väresär adv. irgendwie. 

■ 

vdresävo adj. ein gewisser, jemand. 

vdröso adj. irgend etwas. 

väsh präp. um, für, nach. 

väst m. Hatid. 

västöro m. Händchen. 

vätolä f. Nebel. 

vdtolon adj. neblig. 

vätro m. Feuerstätte. 

verbirkd f. Tänzerin. 

verbiris m. Tänzer. 

ves m. Wald. 

vesälo adj. waldig. 

veseskro m. Jäger. 

vesoro m. Flur, Feld, Wiese. 
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vicinäv ich schreie, rufe, 
viciniben m. Schreie, Rufen, 
villi f. Gabel, ung. villa. 
vifia f. Schlacke, 
visbävinav ich befreie, 
voyi f. Seele, Herz, 
voyiöri f. Herzchen, 
voyiskres adv. mutig, 
voyiskro adj. kühn, mutig, 
volya f. Wille, 
vorton adj. grade, 
vräsäräv ich löte, 
vrdsäribo f. Lötung. 
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